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Informationen des Bürgermeisters
Liebe Bevölkerung von Stainach-Pürgg, geschätzte Leserinnen und Leser!
Der Glasfaserausbau in 

unserer Gemeinde hat 

begonnen!

Das ambitionierte Projekt 
der RML Infrastruktur GmbH, 
unseren Bezirk mit einem 
Glasfaseranschluss zu ver-
sorgen, hat nun auch in  
Stainach-Pürgg begonnen. 

Im Ortsteil Wörschachwald 
wurden bereits mit einem Pi-
lotprojekt die ersten Schritte 
zum Vollanschluss getätigt. 
Einigen sind die Maschinen 
und Gerätschaften sicherlich 
aufgefallen, die im Bereich 
des Parkplatzes des Wör-
schachwalderhofes aufge-
stellt sind. Zwei Firmen arbei-
ten derzeit daran, die Häuser 
und Liegenschaften für den 
Anschluss des Glasfasers vor-
zubereiten. 

Damit auch der richtige 
Übergabepunkt zu Ihrem 
Haus umgesetzt werden 
kann, können Sie sich auf 
der Gemeinde Hinweistafeln 
abholen, die Sie dann auf ih-
rem Grundstück auf den ge-
wünschten Übergabepunkt 
setzen können.  

Nach dem Pilotprojekt in 
Wörschachwald, wird dann 
das andere Gemeinde- 
gebiet von Stainach-Pürgg 
schrittweise bis Jahresende 
ausgebaut. Informationen 
über die Leitungstrassen, die 

Möglichkeiten des Übergabe-
punktes zu ihrem Haus sowie 
die zeitliche Umsetzung des 
Glasfasers in Ihrem Ortsteil, 
erfahren Sie bei unseren Mit-
arbeitern des Bauamtes in der 
Gemeinde oder direkt über 
die Kontaktadresse der RML 
Infrastruktur GmbH unter 

https://www.deineglasfaser.
at/bauvorschau/ 

Sommerarbeiten im 

Bauhof voll im Gange!

Nach den niederschlagsrei-
chen Frühlingswochen ist 
nun unser Bauhof intensiv 
dabei, unsere Grünflächen zu 
mähen und all jene Arbeiten 
zu erledigen, die der Winter 
nicht zulässt. 

So wurde auch vor wenigen 
Wochen die „Schererbrücke“ 
über den Leistenbach im Be-
reich der Einmündung in die 
Enns von unserem Bauhof-
team neu errichtet und steht 
den Spaziergängerinnen 

und Spaziergängern wieder 
zur Verfügung.

Sanierungsarbeiten im 

Bereich der Umfahrung 

Stainach – Wanne Stainach 

und Wanne Niederhofen 

ab August 2023

Ab dem 16. August 2023 
finden im Bereich der Um-
fahrung Stainach bei den 
beiden Wannen Stainach 
und Niederhofen notwendi-
ge Sanierungsarbeiten statt, 
die aller Voraussicht nach bis 
November 2023 dauern wer-

den. Um die Verkehrsbelas-
tung im Ortsteil Stainach so 
gering wie möglich zu halten, 
wird es bei der Umfahrung 
eine Ampelregelung geben. 

Vollsperren, die vereinzelt 
notwendig sein werden, sol-
len mit der Gemeinde vorab 
kommuniziert werden. Bei 
der Vorbesprechung mit den 
Verantwortlichen und der 
Behörde habe ich speziell auf 
die bestmögliche Sicherheit 
unserer Verkehrsteilnehmer, 
speziell zu Schulbeginn, ge-
pocht.  
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Informationen des Bürgermeisters

Ausstellung SOLO- 

EXHIBITION von Beatrix 

Prinz in Wien

Vom 01.05. - 07.05.2023 

wurden ausgewählte Werke 

unserer heimischen Künst-

lerin Beatrix Prinz in der CI-

TYgallery VIENNA gezeigt. 

Persönlich hat es mich sehr 

gefreut, dass ich diese an-

lässlich eines Termins in Wien 

besuchen konnte und von 

Frau Prinz eine persönliche 

Führung erhalten habe. 

Neben den vielen Lebensor-

ten von Beatrix Prinz, die sie 

in dieser Ausstellung male-

risch festgehalten hat, war 

auch der Lebensort Stainach 

vertreten. Sollten Sie nicht 

die Möglichkeit gehabt ha-

ben, die Ausstellung zu be-

suchen und Ihr Interesse 

geweckt worden ist, dann 

würde sich die Künstlerin sehr 

über Ihren Kontakt freuen.

Sportwart Johann  

Karner ist in den wohl-

verdienten Ruhestand 

gewechselt

Nach 20 Jahren im Gemein-

dedienst hat Johann Karner 

am 1. Mai 2023 seinen wohl-

verdienten Ruhestand ange-

treten. 

Als Sportwart hat Hans dafür 

gesorgt, unsere Sportanlage 

in Stainach in Schuss zu hal-

ten. Speziell die Betreuung 

des Kunstrasenplatzes ganz-

jährig und des Hauptspielfel-

des für das Leistungszentrum 

Fußball lagen im Hauptau-

genmerk seiner Tätigkeiten. 

Neben seiner Arbeit war und 

ist Hans Karner stets mit dem 

Sport verbunden. So hat er in 

seiner Freizeit als Trainer et-

liche Jugendmannschaften 

trainiert und ist nach wie vor 

im Leistungszentrum tätig. 

Wie bereits in der ersten 

Ausgabe unserer Gemeinde-

zeitung berichtet, ist Marco 

Baltic ihm in seiner Funktion 

als Sportwart und Bauhof-

mitarbeiter gefolgt. 

Wir wünschen Hans Karner für 

seinen Ruhestand alles Gute, 

viel Gesundheit und weiterhin 

viel Freude am Sport!

Sommerferienbetreu-

ung für unsere Kinder 

unterstützt durch die 

MG Stainach-Pürgg

Nach dem Angebot der 

Ferienbetreuung unserer 

Schulkinder im letzten Jahr, 

wird es heuer zusätzlich eine 

weitere Betreuungswoche 

geben. Neben der Ballschule, 

die im Zeitraum vom 21.-25. 

August stattfindet, wird es 

auch die Projektwoche „Pro-

Talent“ geben. 

Die begabtenfördernde Fe-

rienprojektwoche Pro-Talent 

findet vom 17.-21. Juli in der 

Volksschule Stainach-Pürgg 

statt. Nähere Informationen 

zu den Betreuungsangebo-

ten finden sie auf unserer 

Homepage/unserer App 

oder werden direkt an den 

Schulen verteilt. 

Unterstützt werden diese 

Betreuungsangebote wieder 

durch die Marktgemeinde 

Stainach-Pürgg. Für Kinder 

mit dem Hauptwohnsitz in 

Stainach-Pürgg wird es pro 

Betreuungsangebot eine 

Förderung von €50.- geben. 

Diese Förderung wird im 

Nachhinein am Gemeinde-

amt unter Vorlage der Rech-

nung ausbezahlt.

Liebe Leserinnen, liebe Le-

ser! Ich wünsche Ihnen ei-

nen schönen Sommer und 

eine schöne Zeit mit vielen 

Erlebnissen und schönem 

Wetter! Den Schülerinnen 

und Schülern schöne Ferien 

und viel Spaß in unseren 

Freibädern!

Ihr Bürgermeister 

Roland Raninger
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Chronik Stainach
Danke an Wilhelm Auth
Mit dem Teil 61 seiner Chro-

nik in der letzten Ausgabe 

der WIR-Zeitung hat Herr 

Wilhelm Auth aus Alters-

gründen seine Tätigkeit 

für unsere Zeitung WIR in  

Stainach-Pürgg beendet. 

Rund 16 Jahre lang hat er für 

jede Ausgabe eine Seite mit 

Informationen über histori-

sche Ereignisse in Stainach 

gestaltet. Mit gewissenhaf-

ter Recherche  in Unterlagen 

wie dem Depotbuch der 

Feuerwehr (teilweise noch 

in Kurrentschrift), der Mu-

sikchronik, dem Grundbuch 

sowie in verschiedenen Pub-

likationen hat er uns für jede 

Ausgabe einen mit Bildern 

ergänzten Bericht übermit-

telt. 

Bei unserem Besuch konnten 

wir uns auch überzeugen, 

dass Herr Auth über ein be-

achtliches gut, sortiertes Ar-

chiv an historischen Bildern 

zu Stainach verfügt. So wird 

die Geschichte von Stainach 

auch für zukünftige Genera-

tionen überliefert.

Herzlichen Dank für die Mit-

arbeit und die immer pünkt-

liche Abgabe der Berichte. 

Ein Dankeschön auch an sei-

ne Frau, die viel Verständnis 

für seine zeitaufwändige Tä-

tigkeit aufgebracht hat.

Heinz Schachner 

Obmann Verein 

Wir Gemeindezeitung

Bürgermeister Roland Raninger 

mit der Künstlerin Beatrix Prinz

Johann Karner mit  

Bürgermeister Roland Raninger
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Gemeindeausflug nach Niederrimsingen
Einweihung des Stainacher Weges und des Pürgger Weges
Heuer war es soweit und 

nach der pandemiebeding-

ten Pause konnte der lang 

geplante Gemeindeausflug 

in unsere Partnergemein-

de nach Niederrimsingen 

endlich stattfinden. 

Mit 30 Teilnehmerinnen und 

Teilnehmern sind wir mit 

dem Reisebus der Planai/

Busreisen am Donnerstag, 

dem 18.05.2023, in den schö-

nen Breisgau aufgebrochen. 

In Niederrimsingen ange-

kommen, wurde uns ein 

herzlicher Empfang bereitet. 

Mit einem kleinen Festakt 

fand dann die Einweihung 

des Pürgger- und Stainacher-

weges im Neubaugebiet von 

Niederrimsingen statt. 

Besichtigungen und Führun-

gen in Breisach, Neuf-Brisach 

(Frankreich) und Freiburg, 

eine Fahrt mit dem Traktor 

durch die Weinberge mit 

anschließender Weinverkos-

tung im Kaiserstuhlgebiet, 

eine Schifffahrt auf dem 

Rhein sowie eine Führung 

mit anschließender Verkos-

tung in der Sektkellerei Gel-

dermann in Breisach standen 

auf dem Programm. 

Gemütliche Stunden mit 

Musik, Kulinarik und Unter-

haltung rundeten unseren 

Ausflug ab. Durch die Unter-

stützung der Stadt Breisach/

Niederrimsingen sowie der 

Marktgemeinde Stainach-

Pürgg war es möglich, ein 

preislich verträgliches Ange-

bot für die Mitreisenden zu 

bieten. Dafür bedanke ich mich 

recht herzlich bei der Stadt 

Breisach, allen voran Bürger-

meister Oliver Rein, der es 

sich auch nicht nehmen ließ, 

uns zu begrüßen und mit uns 

auch die Sektkellerei Gel-

dermann besuchte. Neben 

dem abwechslungsreichen 

Programm ist aber auch Zeit 

geblieben, alte Freundschaf-

ten zu pflegen und neue zu 

knüpfen.  

Einen besonderen Dank rich-

te ich an unsere Freunde aus 

Niederrimsingen, die uns bei 

der Organisation unterstützt 

haben und uns die vier Tage 

über begleitet haben. Orts-

vorsteher Frank Greschel 

mit seiner Frau Birgit, And-

reas Hoffmann samt Familie 

sowie Heidrun und Werner 

Dinkel. 

Einmal mehr waren wir von 

der Herzlichkeit und Freund-

lichkeit begeistert, die uns 

von den Bewohnerinnen 

und Bewohnern unserer 

Partnergemeinde entgegen-

gebracht wurden!  

Ein großes Danke auch an 

unsere Mitarbeiterin im Ge-

meindeamt Frau Rita Tasch, 

die im Vorfeld unsere Reise 

perfekt vorbereitet hat. 

Bürgermeister 

Roland Raninger
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Weinverkostung in den Weinbergen am Kaiserstuhl

Gastfreundschaft am Hof von Wolfgang und Karin Federer

Vor dem Rathaus der Stadt Breisach, in die Niederrimsingen 1973 eingemeindet wurde

Die Straßenschilder im Neubau-
gebiet von Niederrimsingen

Heimatabend im Gemeindesaal von Niederrimsingen mit Buffet 

und tollem Unterhaltungsprogramm
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Glasfaser Los!

Die Bauarbeiten für die 
regionale Glasfaser-Of-
fensive in der Gemeinde 
Stainach-Pürgg sind ge-
startet. Nun beginnt die 
Herstellung erster Glas-
faser-Hausanschlüsse in 
Wörschachwald. Einen 
aktuellen Überblick über 
die Bautätigkeiten in ihrer 
Gemeinde finden Sie auf 
www.DeineGlasfaser.at/
bauvorschau.

Erste Hausanschlüsse
Im Ausbaugebiet erhält je-
des Einfamilienhaus, jeder 
Unternehmensstandort an 
die Grundstücksgrenze ei-
nen Glasfaser-Anschluss ver-
legt. Ob Sie im Ausbaugebiet 
sind, können Sie unter: www.
DeineGlasfaser.at/adress-
abfrage abfragen. Von der 

Grundstücksgrenze bis in ihr 
Gebäude sind Sie selbst für 
die Verlegung bzw. Instal-
lation verantwortlich. Nach 
einer Anmeldung bei einem 
der Internetservice-Anbieter 
erhalten Sie die dazu not-
wendigen Materialien mit 
dem Hausanschluss-Paket 
zugeschickt.

Sie können aus drei Möglich-
keiten wählen: 
1. Sie verlegen auf Ihrem 
Grundstück die Glasfaser-In-
ternetleitung selbst. 
2. Sie nehmen ein Installati-
onsangebot eines Internet- 
service-Anbieters an. 
3. Sie beauftragen damit ein 
Fachunternehmen. 
Bei Wohnungen in Mehrpar-
teienhäusern wird nach der 
Bestellung bei einem der 
Internetservice-Anbieter die 

Glasfaser-Internetleitung di-
rekt in die Wohnung verlegt. 
Eine Übersicht der Internet-
service-Anbieter finden Sie 
unter: www.DeineGlasfaser.
at/bestellen.

Sie haben eine 

Leerverrohrung?
Sie haben auf Ihrem Grund-
stück eine vorhandene Leer-
verrohrung. Diese können 
Sie mit unserer „Glasfaser-
übergabe hier!“-Tafel kenn-
zeichnen. Bitte machen Sie 
dies erst unmittelbar bevor 
die Arbeiten in ihrer näheren 
Umgebung beginnen. Den 
Zeitplan finden Sie in der 
Bauvorschau auf www.Dei-
neGlasfaser.at/bauvorschau. 
Die „Glasfaserübergabe 
hier!“-Tafel erhalten Sie am 
Gemeindeamt.

Bestellen während der 

Bauphase
Ein Glasfaser-Internetan-
schluss der RML Infrastruktur 
ist während der Bauphase, 
längstens bis zum 31.12.2023 
kostenlos. Danach ist der 
Anschluss an das regiona-
le Glasfasernetz der Region 
kostenpflichtig.

Noch Fragen?
Unsere Antworten auf die 
häufigsten Fragen finden Sie 
zusammengefasst auf www.
DeineGlasfaser.at/faq

Stellenausschreibungen für die Sommersaison 2023
Die Marktgemeinde Stainach-Pürgg sucht dringend für die Sicherstellung des 

Schwimmbad-Betriebes unserer Freibäder:

Ferial-Bademeister/
Ferial-Bademeisterin

Zeitraum: Juni 2023

Anforderungen:
- Vollendetes 18. Lebensjahr
-Erste-Hilfe 16 Std. Grundkurs
- Wasserrettung-Helferkurs

Ferial-Mitarbeiter/
Ferial-Mitarbeiterin

Zeitraum: Juni - August 2023

Tätigkeit: Schwimmbadkassa

Bewerbungen an:
AL Schmied Petra
03682 24800-12
gde@stainach-puergg.gv.at

Marktgemeinde Stainach-Pürgg

GEMEINDE & INSTITUTIONEN
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Erlebnisbad Stainach & Naturbad Pürgg

Zurecht werden unsere 

beiden Schwimmbäder als 

Erlebnis- und Familienbad 

bezeichnet und locken 

während der Badesaison 

Kinder und Eltern aus nah 

und fern.

Sowohl Kinder als auch El-
tern wissen an heißen Bade-
tagen die vielen Angebote 
für sich zu nutzen:
Springen, rutschen und plan-
schen!

Unterhaltung garantieren 
die beliebten Erlebnisbe-
cken mit eigenem Sportbe-
ckenbereich. Wasserrutsche, 
Felsenwasserfall, Wasserpilz, 
Bodenblubber, Kneippan-
lage, Massagedüsen und 
abenteuerliche Schwimmbe-
ckenbeleuchtung sorgen für 
Action und Badespaß.

Auf die Kleinen warten 
Planschbeckenbereiche mit 
minimaler Wassertiefe –, die 
den Kindern lustiges Plan-
schen garantieren. Ruhe fin-
det man unter den Bäumen 
der großen Liegewiesen.

Für Sport & Spaß bieten sich 
die Spielwiesen mit Kinder-
spielplatz und Tischtennis 
an. In unmittelbarer Nähe 
zum Naturbad Pürgg finden 
Kinder und Eltern auch eine 
Tennisanlage vor. 

Kulinarisch bestens versorgt:
Jozo Protuder und sein Team 
verwöhnen Sie bei Schön-
wetter in der Schirmbar 
des Erlebnisbads Stainach. 
Neben Schöller-Eis, Geträn-
ken, Kaffee & Mehlspeise er-
halten Sie auch Speisen für 
den kleinen Hunger wie Hot 
Dog, Toast, Schnitzelsemmel, 
Pommes, Chicken-Nuggets 
usw.

Im Naturbad Pürgg steht 
Florian Schönwetter, wie ge-
wohnt und bestens bewährt, 
allen Besuchern mit Rat und 
Tat zur Seite.

Für Schulklassen aller Schu-
len im Gemeindegebiet be-
steht wieder die Möglichkeit, 
im Rahmen des Sportunter-
richtes unter Aufsicht der 

Lehrer, das Schwimmbad 
kostenlos zu benützen –  
Anmeldung erwünscht.

Öffnungszeiten der 
Schwimmbäder
Montag - Sonntag
09.00 - 19.00 Uhr

Leider müssen wir darauf 
hinweisen, dass es auf Grund 
von Personalproblemen im 
Bademeisterbereich speziell 
im Monat Juni im Erlebnis-
bad Stainach zu Einschrän-
kungen der Bade- bzw. Öff-
nungszeiten kommen kann.

Rita Tasch
Marktgemeinde Stainach-Pürgg

Badetarife 2023
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Freiwillige Feuerwehr Stainach www.ff-stainach.com

Seit der letzten Ausgabe 
der „WIR“, hatten die Mit-
glieder der FF Stainach 
21 Einsätze abzuarbeiten. 
Darunter auch wieder ver-
mehrt schwere Verkehrs-
unfälle. Weiters ist der 
Übungsbetrieb seit Jahres-
beginn ebenso wieder voll 
im Gange.
Eine solide Aus- und Weiter-

bildung unserer Mitglieder, 

zählt seit jeher zu den wich-

tigsten Aspekten in der FF 

Stainach. Diese bildet in Ver-

bindung mit einer entspre-

chenden Ausrüstung den 

Grundstock einer schlagkräf-

tigen Wehr, um den immer 

komplexer werdenden An-

forderungen auch entspre-

chen zu können. Neben zum 

Teil sehr fordernden Einsät-

zen, bei denen auch leider 

wieder Todesopfer zu bekla-

gen waren, dürfen wir aber 

auch auf einige erfreuliche 

Ereignisse in den letzten Mo-

naten zurückblicken. Erfolg 

auf ganzer Linie!

Erfolgreiche Feuerwehr-
jugend
Der diesjährige Wissenstest 

und das Wissenstestspiel 

des Bereiches Liezen ging 

am Samstag, dem 15. April 

2023, in St. Gallen über die 

Bühne. Zahlreiche Jugend-

liche aus dem gesamten 

Bezirk stellten sich der Her-

ausforderung. Ein weiterer 

wichtiger Puzzle-Teil in der 

Feuerwehrausbildung ist 

somit abgehakt. Seitens der 

FF Stainach dürfen sich fol-

gende Jugendliche über die 

begehrten Abzeichen freu-

en: Wissenstest SILBER: JFM 

Lukas SCHROTTSHAMMER, 

JFM Dominik GRAF, JFM 

Max ROJER und JFM James 

NEWMAN. Wissenstestspiel 

BRONZE: JFF Melina PEWNY, 

JFF Lena ROJER und JFF Zoey 

SUCHANEK. Dank unserem 

Ausbilder-Team (OLM Ro-

land SCHWARZ und FF Lisa  

SUCHANEK) sowie dem Ehr-

geiz unserer Nachwuchs-Flo-

rianis konnten alle Teilneh-

mer der FF Stainach ihre 

Prüfungen jeweils FEHLER-

FREI bestehen! Super Leis-

tung, wir sind stolz auf euch!

Erfolgreiche Funker
Am Samstag, dem 04. März 

2023, fand in der Feuerwehr- 

und Zivilschutzschule Stei-

ermark, der 18. Bewerb um 

das FULA-S (Funkleistungs-

abzeichen in SILBER) statt. 

Seitens der FF Stainach stell-

ten sich 6 Kameradinnen und 

Kameraden den gestellten 

Aufgaben. Allesamt konnten 

nach einem herausfordern-

den Bewerbstag in Lebring, 

die begehrten Abzeichen 

in Empfang nehmen. Insge-

samt nahmen 152 Teilneh-

merinnen und Teilnehmer 

die Herausforderungen an. 

Unser Zugskommandant BM 

Dominik HEINRICH konnte 

mit der Höchstpunktezahl 

von 300 und 123 Zeitgut-

punkten den hervorragen-

den 4. Platz (steiermarkweit) 

erringen. Die weiteren Kan-

didatinnen und Kandidaten 

der FF Stainach: BI d.F. Pat-

rick FLUCH, LM d.F. Jasmin  

SCHERER, OLM Rene SINGER, 

OFM Niklas SCHWARZ und 

OFM Rene MAINDL. Herzli-

che Gratulation unseren Fun-

kerinnen und Funkern!

Erfolgreiche
„Maturanten“
Rund einen Monat später 

fand am 01. April 2023 eben-

so in der Feuerwehr- und 

Zivilschutzschule Steiermark 

der 44. Bewerb um das Feu-

erwehrleistungsabzeichen in 

GOLD statt. Die sogenannte 

„Feuerwehr-Matura“ gilt lan-

des- und bundesweit als Kö-

nigsdisziplin im Bereich der 

Aus- und Weiterbildung der 

Feuerwehrmitglieder.

Steiermarkweit stellten sich 

76 Kameradinnen und Kame-

raden der Herausforderung. 

69 davon konnten diesen 

anspruchsvollen Einzelbe-

werb positiv absolvieren und 

die begehrten Abzeichen in 

Empfang nehmen.

Darunter auch 8 Kamera-

den aus dem Feuerwehrab-

schnitt 03 Irdning. Seitens 

der FF Stainach dürfen sich 

folgende drei Kameraden 

über das „FLA GOLD“ freuen: 

OBI Silvestro ESPOSITO, BI 

d.F. Hannes WINNERROITHER 

und BM Dominik HEINRICH. 

Sehr anspruchsvolle, aber 

überaus kameradschaftliche 

Ausbildungswochen liegen 

hinter den 8 Absolventen des 

Abschnittes 03.

Herzliche Gratulation 

unseren „Maturanten“!

Die erfolgreiche Feuerwehrjugend der FF Stainach

Die FF Stainach beim Funkleistungsabzeichen in Silber Herzliche Gratulation zum Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold
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Freiwillige Feuerwehr Stainach www.ff-stainach.com

127. Wehrversammlung
Die FF Stainach hielt am 
Samstag, dem 04. März 
2023, ihre 127. ordentliche 
Wehrversammlung im Schu-
lungsraum des Rüsthauses 
Stainach ab. Aus dem Bericht 
des Feuerwehrkomman-
danten ging unter anderem 
hervor, dass die FF Stainach 
im Berichtsjahr 2022 zu ins-
gesamt 78 Einsätzen ausrü-
cken musste. So konnte ABI 
Raimund ROJER in seinem 
umfangreichen Bericht da-
rüber informieren, dass bei 
insgesamt 561 Ereignissen 
(Einsätze, Übungen und 
sonstige Tätigkeiten), von 
den „Stainacher Florianis“ 
in Summe 6.355 Stunden 
freiwillig und unentgeltlich 
zum Wohle der Bevölkerung 
geleistet wurden! Weiters 
wurden 67 Übungen abge-
halten. 30 Mitglieder absol-
vierten 18 Kurse/Lehrgänge 
an der Feuerwehr- und Zi-
vilschutzschule Steiermark. 
ANGELOBUNGEN: Deborah 
FLUCH und Meggie NEW-
MAN wurden nach Abschluss 
ihrer Grundausbildung im 
Herbst 2022 im Zuge dieser 
Wehrversammlung von ABI 
Raimund ROJER angelobt, 
offiziell in den Aktivstand der 
Feuerwehr Stainach über-
nommen und jeweils zur FF 
(Feuerwehrfrau) befördert. 

BEFÖRDERUNGEN: 
OFM Sebastian STRIMITZER 
zum HFM, LM Rene SINGER 
zum OLM, HLM Martin HUBER 
zum BM, BM d.V. Markus 
PICHLER zum OBM d.V., 
OBM d.V. Dieter PEER zum 
HBM d.V., OBM d.F. Oliver  
SINNEGGER zum HBM d.F.
ERNENNUNG: OFF Jasmin 
SCHERER wurde zur Beauf-
tragten für Funk und Kom-
munikation ernannt und 
in dieser Funktion entspre-
chend mit dem Dienstgrad 
LM d.F. befördert. Dies wurde 
notwendig, da BI d.F. Han-
nes WINNERROITHER seine 
Funktion nach 16-jähriger 
Tätigkeit als Beauftragter 
für Funk und Kommuni-
kation auf Ortsebene zur 
Verfügung stellte. Auf Ab-
schnitts- und Bereichsebene 
wird diese Funktion weiter-
hin von ihm ausgeführt. ABI 
ROJER bedankte sich bei BI 
d.F. WINNERROITHER für sei-
ne erbrachten Leistungen 
auf diesem Sachgebiet. Um 
21:10 Uhr schloss der Wehr-
kommandant die 127. or-
dentliche Wehrversammlung 
mit dem Spruch „Gott zur Ehr, 
dem Nächsten zur Wehr“!

Florianitag 2023 
Die 4 Wehren der Marktge-
meinde Stainach-Pürgg (FF 
Stainach, FF Pürgg, FF Unter-
burg und FF Wörschachwald) 

feierten am Sonntag, dem 
07. Mai 2023, bei strahlen-
dem Sonnenschein, gemein-
sam den Florianitag.
Zu Ehren des Schutzpatrons 
der Feuerwehrmitglieder, 
dem Hl. Florian, nahmen 
die rund 80 Kameradinnen 
und Kameraden, unter dem 
Kommando von Marsch-
block-Kommandanten HBI 
Bernhard SCHACHNER (FF 
Wörschachwald), vor dem 
Rüsthaus in Pürgg Aufstel-
lung. Begleitet und würde-
voll umrahmt von der Trach-
tenmusikkapelle Pürgg fand 
in der Pfarrkirche Pürgg die 
heilige Messe statt. Im An-
schluss erhielten verdiente 
Kameraden - überreicht von 
ABI Raimund ROJER und 
Bgm. Roland RANINGER - un-
terschiedliche Auszeichnun-
gen. Seitens der FF Stainach 
dürfen sich folgende Kame-
raden über Auszeichnun-
gen freuen: OBI Silvestro 

ESPOSITO – Verdienstkreuz 
des Landes Steiermark 
in Bronze, BI d.F. Hannes  
WINNERROITHER – Medaille 
für 25-jährige verdienstvol-
le Tätigkeit und OLM Rene  
SINGER – Verdienstzeichen 
des LFV Steiermark 3. Stufe.

Die vier Gemeindeweh-
ren ließen den diesjähri-
gen Florianitag, jeweils in 
unterschiedlicher Weise, 
gemütlich ausklingen. Die 
Mitglieder der FF Stainach 
wurden beispielsweise mit 
einem ausgezeichneten 
Kisten-Bratl versorgt. Unser 
„Grill-Team“(LM Franz SIN-
GER, LM Walter LUIDOLT und 
LM Bernd SCHROTTSHAM-
MER), war hierfür bereits ab 
05:00 Uhr morgens mit Koch-
schürzen und Grillwerkzeug 
bewaffnet.
Herzlichen Dank für diese 
erstklassige Verpflegung!

OBI Silvestro Esposito

v.l.n.r. OBI Silvestro Esposito, FF Meggie Newman, FF Deborah 
Fluch und ABI Raimund Rojer Die Feuerwehren beim Florianitag 2023 in Pürgg

Übergabe der Auszeichnungen am Florianitag 2023

GEMEINDE & INSTITUTIONEN
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Freiwillige Feuerwehr Unterburg
Wehrversammlung der FF Unterburg

Am 24.03.2023 wurde im 

Rüsthaus Unterburg die 

Wehrversammlung der 

Freiwilligen Feuerwehr  

Unterburg abgehalten.

HBI Johann Hofer konnte 
neben den zahlreich erschie-
nenen Kameradinnen und 
Kameraden folgende Ehren-
gäste begrüßen: Bgm. Roland  
Raninger, Abschnitts- 
brandinspektor Raimund 
Rojer, sowie EOBM Friedrich 
Haigl.
HBI Johann Hofer berich-
tete nach Verlesung des 
letzten Protokolls und des 
Kassenberichtes, vorge-
tragen von LMdV Sandra 
Schirl, sowie dem Bericht der 
Rechnungsprüfer über die 
Durchführung der einzelnen 
Zusammenkünfte wie Mo-
natsübungen, Weihnachts-
feier, Florianikirchgang, 
Friedenslicht, Faschingsver-
anstaltung, Besuch der Ab-
schnittstage, usw. sowie über 
das Einsatzgeschehen. Eben-
falls wurde die Bewerbsteil-
nahmen der Jugend und 
1:8-Bewerbsgruppe beson-
ders hervorgehoben. Be-
sondere Gratulation galt der 
A-Bewerbsgruppe, welche 
beim letztjährigen Landes-
feuerwehrtag in der Wertung 
Bronze A und Silber A jeweils 
den Landessieg in der Klasse 
„zusammengesetzte Grup-
pe“ erringen konnte.
In Summe hatte die FF Unter-
burg 28 Einsätze, 103 Übun-
gen, 139 sonstige Tätigkeiten 

und diverse Bewerbe (FLA, 
Wissenstest, etc.) zu absol-
vieren, welche sich in einem 
Gesamtstundenausmaß von 
über 4.000 Std. zu Buche 
schlugen.
Nach einem Überblick über 
den Ausbildungsstand der 
Feuerwehr und über die 
Kursbesuche erfolgten die 
Berichte der einzelnen Be-
auftragten. 
Im Zuge der Wehrversamm-
lung wurden durch ABI  
Raimund Rojer und HBI  
Johann Hofer folgende ver-
diente Kameraden ausge-
zeichnet.
Für 25-jährige Tätigkeit im 
Feuerwehrwesen: HLM  
Walter ZELZER, LM Bernhard 
STEINITZER, LMdF Reinhard 
SCHIRL, LM Reinhold SCHIRL
Für 40-jährige Tätigkeit im 
Feuerwehrwesen: HBM 
Hermann SCHACHNER, BM 
Werner BRETTSCHUH, HM 
Albin HUBNER, LMdS Ewald  
BEUTELBEK, HBIaD Albert 
BRETTSCHUH
Für 50-jährige Tätigkeit im 
Feuerwehrwesen: ELMdF 
Willibald PLANITZER, OLMdV 
Friedrich PEER, HFM Karl 
BINDLECHNER
Verdienstkreuz in Bronze: HBI 
Johann HOFER
ABI Raimund Royer als 
Vertreter des Bezirkskom-
mandos berichtete über 
diverse Neuerungen im Feu-
erwehrwesen und hielt ein 
kurzes Referat. Er gratulierte 
der freiwilligen Feuerwehr 

Die Wehrversammlung der FF Unterburg

Kuppelwettbewerb in Unterburg

Unterburg zu ihren hervor-
ragenden Leistungen und 
beendete seine Rede mit 
dem Dank für die gute Zu-
sammenarbeit und besten 
Wünschen für die Zukunft. 
Bgm. Roland Raninger dank-
te ebenfalls für die gute 
Zusammenarbeit der FF 
Unterburg mit der Marktge-
meinde Stainach-Pürgg und 
gratulierte zu den herausra-
genden Leistungen im abge-
laufenen Jahr.
Abschließend dankte HBI 
Hofer allen Kameradinnen 
und Kameraden für die gute 
Zusammenarbeit im letzten 
Jahr, besonders auch der 
Feuerwehr Stainach, gratu-
lierte nochmals allen Aus-
gezeichneten und beendete 
die Wehrversammlung.
Kuppelbewerb in Unterburg
Nach intensiven Vorberei-
tungsarbeiten fand bei herr-
lichem Frühlingswetter am 
22.04.2023 der erste Kuppel-
bewerb am Dorfplatz in Un-
terburg statt.
Insgesamt 18 Bewerbsgrup-
pen, davon 3 Gruppen aus 
dem Bundesland Salzburg, 
eine Gruppe aus dem Bun-
desland Oberösterreich, 
stellten sich der Herausfor-
derung dieses Turniers. In 
einem Grunddurchgang 
galt es schnellstmöglich die 
Ansaugleitung herzustel-
len und sich für das weite-
re Turnier zu qualifizieren. 
Anschließend ging es über 
Achtel-, Viertel-, Halbfinale, 
kleines Finale und Finale um 

die Kuppelbewerbstrophäe 
der FF Unterburg.
Von Anfang an wurden tolle 
Leistungen gezeigt, wobei 
sich herauskristallisierte, 
dass mehrere Mannschaften 
für das Finale in Frage kom-
men.
Für das Halbfinale qualifi-
zierten sich schließlich fol-
gende Gruppen: FF Lungötz, 
FF Schattleiten, FF Pürgg, FF 
Unterburg 2
Trotz besserer Angriffszeit 
scheiterten die Hausherren 
(FF Unterburg, Burschen) 
aufgrund eines kleinen Feh-
lers am Einzug ins Finale, 
welches die FF Schattleiten 
(OÖ) und FF Lungötz (Sbg.) 
bestritten.

Das Finale konnte dann die 
FF Schattleiten für sich ent-
scheiden und die Kuppelbe-
werbstrophäe nach Ober-
österreich entführen. Auf 
den Plätzen landeten die FF 
Lungötz (2. Rang), FF Unter-
burg-Burschen (3. Rang), FF 
Pürgg (4.Rang)
Herzliche Gratulation und 
besonderer Dank gilt den 
Bewerbsgruppen aus der Ge-
meinde, welche sich durch 
hervorragende Leistungen 
im  großen Teilnehmerfeld 
entsprechende positionieren 
konnten.

Bemerkenswert dabei die 
Gruppe der FF Unterburg 
(Mädls), welche im Konzert 
der Burschen den 6. Gesamt- 
rang erreichen konnte – 
Herzliche Gratulation.
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Freiwillige Feuerwehr Unterburg

Ein großer Dank der FF Un-
terburg gilt allen Sponsoren 
- an der Spitze Heinz Josef 
Schrottshammer, dem Be-
werterteam unter der Füh-
rung von Günter Wölger, 
allen Bewerbsgruppen, allen 
Mitwirkenden und Besu-
chern, die dazu beigetragen 
haben, diese Veranstaltung 
zu einem einzigartigen Er-
eignis zu machen.

Einsätze
Leider musste die FF Unter-
burg auch wieder zu einigen 
Einsätzen ausrücken:
21.03.2023: Sirenenalarm 
BMA Ennstal-Milch KG
28.03.2023: VU auf der B320 

(Wanne Stainach) – LKW-Ber-
gung
28.03.2023: VU B320 (Rich-
tung Niederstuttern) – Auf-
fahrunfall
30.03.2023: Sirenenalarm 
BMA Ennstal-Milch KG
07.04.2023: Sirenenalarm 
BMA Ennstal-Milch KG
04.05.2023: VU B320 (Rich-
tung Niederstuttern) mit ein-
geklemmten Personen
05.05.2023: VU B320 (Be-
reich Fischteich Trautenfels) 
– Fahrzeugbergung

Übung auf Schloss 
Trautenfels

Am Donnerstag, dem 
04.05. wurde das Schloss  
Trautenfels beübt - beson-
deres Augenmerk wurde 
dabei auf die Wasserzubrin-
gung und den Innenangriff 
gelegt. Herzlichen Dank 
für die Ausarbeitung der 
Übung an Herbert Schmied 
sowie die Kameraden, wel-
che an der Übung teilnah-
men. Besonderer Dank dem 
Team des Museums Schloss  
Trautenfels unter Führung 
von Frau Mag. Katharina 
Krenn für die Möglichkeit, 
das Schloss beüben zu dür-
fen.

Wissenstest
Die Feuerwehrjugend hat am 
15.04.2023 am Wissenstest 
in St. Gallen teilgenommen. 
Unsere 3 Teilnehmerinnen 
konnten diesen fehlerfrei 
absolvieren! Wir gratulieren  
Leonie Pfandlsteiner und 

Lina Kern zu Bronze und  
Nicole Hofer zu Gold!

„Feuerwehrmatura“

Die FF Unterburg gratuliert 
Herbert Schmied und Ru-
pert Bindlechner herzlich zur 
bestandenen „Feuerwehr- 
m a t u r a “ „ F e u e r w e h r - 
leistungsabzeichen in Gold“.

Werner Brettschuh

Freiwillige Feuerwehr Wörschachwald
70 Jahre im Dienste der Allgemeinheit

Am 3. März konnte die 

FF Wörschachwald im 

Rahmen ihrer Wehrver-

sammlung eine besondere  

Ehrung vornehmen.

E h re n h a u p t l ö s c h m e i s te r 
Johann Schachner vlg. 
Grantsch wurde mit dem 
Verdienstzeichen für 70-jäh-
rige verdienstvolle Tätigkeit 
auf dem Gebiete des Feuer-

den Ausrückungen teil. Wei-
ters wurden HFM Andreas 
Schachner und HBI Bernhard 
Schachner für 25-jährige Tä-
tigkeit geehrt. 
Florianitag 2023
Am Sonntag, dem 7. Mai, 
fand unter dem Kommando 
der FF Wörschachwald der 
diesjährige Florianikirchgang 
der vier Gemeindefeuerweh-

wehr- und Rettungswesens 
ausgezeichnet. Nach seinem 
Eintritt am 1. Jänner 1953 
absolvierte er bald die Aus-
bildung zum Gruppenkom-
mandanten und war für die 
Ausbildung der Bewerbs-
gruppen verantwortlich.
Nach wie vor nimmt der 
mittlerweile bald 87-Jährige, 
soweit es ihm möglich ist, an 

ren in Pürgg statt. 80 Kame-
radinnen und Kameraden 
leisteten der Einberufung 
Folge und marschierten mit 
Begleitung durch die Trach-
tenmusikkapelle Pürgg in die 
Pfarrkirche ein. Nach der hei-
ligen Messe, welche von der 
TMK Pürgg ausgesprochen 
würdevoll musikalisch um-
rahmt wurde, ging es zurück 
auf den Dorfplatz Pürgg.
Hier erfolgten die Auszeich-
nungen und Ehrungen be-
sonders verdienter Kame-
raden sowie die Grußworte 
des Abschnittskommandan-
ten ABI Raimund Rojer sowie 
von Bürgermeister Roland  
Raninger.

Wir bedanken uns bei allen 
Beteiligten für diese zahl-
reiche Ausrückung und den 
würdigen Rahmen!

FF Wörschachwald

v.l.n.r.: HBI Gregor Schüttner (FF Tauplitz), HBI 
Bernhard Schachner, EHLM Johann Schachner, 
HFM Andreas Schachner (alle FF Wörschach-
wald), ABI Christian Demmerer (Abschnitt Bad  
Mitterndorf)

Die Kameraden der FF Wörschachwald
beim Florianitag 2023
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Vorhang auf für Stainach-Pürgg

Die Tourismusregion 

S c h l a d m i n g - D a c h s te i n 

umschließt insgesamt 13 

Gemeinden. Der Touris-

musverband holt alle zwei 

Monate jeweils eine Ge-

meinde im Rahmen des 

Projektes „Schwerpunkt- 

region“ mit verschiedens-

ten Maßnahmen und Ak-

tionen vor den Vorhang 

und rückt sie in den Mittel-

punkt.

In den Monaten Februar und 
März war Stainach-Pürgg 
an der Reihe. Das Ziel ist die 
Vielfalt in unserer großen 
Region und somit die zahl-
reichen Angebote jeder ein-
zigartigen Gemeinde aufzu-
zeigen. Hier geben wir eine 
Übersicht an Aktivitäten und 
Maßnahmen, die umgesetzt 
wurden:
- Zur touristischen Bewer-
bung von Stainach-Pürgg 
wurden beispielsweise Arti-
kel und Inserate in regiona-
len Medien wie im Ennstaler 
und in der Kleinen Zeitung 
platziert
- Präsentation des Ortes auf 
Social-Media-Kanäle von 
Schladming-Dachstein 
- Blogbeitrag über die Ort-
schaft Pürgg
- Einschaltungen im On-
line-Bereich, in Event-Aus-
sendungen und Vermieter-
newslettern

- Durchführung von Team-
Events und Betriebsbesich-
tigungen, um den Ort ganz 
genau kennenzulernen.

Weitere Infos zum Projekt 
„Schwerpunktregion“ fin-
det man auf www.schlad-
ming-dachstein.at/dahoam

Ausflug Infoteam nach 
Stainach-Pürgg
Im Rahmen der Aktion 
„ S c h w e r p u n k t r e g i o n „ 
Stainach-Pürgg veranstal-
tete der Tourismusverband 
Schladming-Dachstein am 7. 
April einen Informationstag 
für einen Teil des Info-Teams.

Die Ziele an diesem Tag 
waren unter anderem das 
Schloss Trautenfels mit der 
Gedenkstätte Kirchenruine 
Neuhaus, die katholische 
Pfarrkirche Pürgg mit dem 
benachbarten Pfarrhof so-
wie ein Besuch im Gasthaus 
Krenn mit kurzer Führung 
durch das Gästehaus inkl. 
Greißlerei.

Diese Ausflüge dienen dem 
besseren Kennenlernen der 
Angebote in der Region, 
damit das Infoteam best-
mögliche und kompetente 
Auskünfte unseren Gästen 
vermitteln kann. 

Tourismusverband

Schladming-Dachstein

Das Infoteam des Tourismusverbandes beim Besuch in Pürgg
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Kindergemeinderat in Stainach-Pürgg

Demokratiepolitische Prozesse erlernt man im Laufe seines Lebens meistens 

durch die Erziehungsberechtigten. Politische Bildung soll in der Unterstufe 

als Unterrichtsprinzip in allen Fächern angewendet werden, ein eigenes Fach 

wie „Politische Bildung“ gibt es meistens nicht. Je früher Kinder altersgerecht  

demokratische Prozesse kennen lernen, desto besser können sie sich im  

späteren Leben zurechtfinden und politische Zusammenhänge erkennen. 

Eine gute Möglichkeit dazu bietet die Installation eines Kindergemeinderates. 

Was ist eigentlich der Kindergemeinderat?

Der Kindergemeinderat besteht aus Kindern der 3. und 4. Klassen der Volksschule sowie Kinder der 1. Klassen 

MS und AHS (5. Schulstufe). Sie lernen auf spielerische Art Verantwortung zu übernehmen. Gleichzeitig setzen 

sie sich intensiv mit ihrer Gemeinde auseinander und das Interesse für das Gemeindeleben wird geweckt.

Beim Aufbau des Kindergemeinderates wird man von der Landentwicklung Steiermark mit 8 moderierten 

Workshops in der Gemeinde unterstützt (inklusive Vor- und Nachbetreuung). Ein besonderes Highlight ist die 

Wahl der Kinderbürgermeisterin und des Kinderbürgermeisters und die feierliche Angelobung.

Die Kinder werden laufend von Betreuerinnen und Betreuern gecoacht.

Es sollen eigene Projekte in Abstimmung mit der Landentwicklung Steiermark erarbeitet werden. Hierzu 

kommt es zu einer digitalen Vernetzung und einem regelmäßigen Austausch. Derzeit haben 23 steirische  

Gemeinden einen Kindergemeinderat und weitere sind in Planung.

Wir denken, dass der Kindergemeinderat in Zeiten der Politikverdrossenheit den Kindern einen spielerischen 

Zugang zu Verantwortung ermöglicht und auch in unserer Gemeinde installiert werden sollte. Dazu ist eine 

grundsätzliche Zustimmung des Gemeinderates erforderlich, sowie die Zustimmung der Eltern und genügend 

interessierte Kinder.  Wir setzen uns dafür ein.                                                                                        GK Werner Hagauer

Freiheit - Gleichheit - Gerechtigkeit - Solidarität

GR Gernot Schweiger 

0664/466 39 49 

gernot.schweiger73@outlook.com

GR Bozo Blazevic

0660/34 67 199

bozo1976@gmail.com

Ihre SPÖ Gemeinderäte:

GRin Alexandra Pleschberger BEd. MSc

0664/200 38 92 

alexandra.pleschberger@gmail.com

GK Werner Hagauer

0676/30 25 911

werner.hagauer@gmail.com

Wichtiges aus der letzten Gemeinderats-
sitzung vom 16.02.2023 

Entscheidung zur Deponiezufahrt

In der Gemeinderatssitzung vom 28.März 2023 wur-

de das Ansuchen der Florian Danglmaier GmbH, 

zum Ausbau und der Nutzung eines öffentlichen 

Weges für die Zufahrt zu einer Aushubdeponie, 

 zum wiederholten Mal behandelt.

Nachdem in dieser komplexen Causa sämtliche 

rechtlichen Folgen von allen möglichen Stellen 

überprüft wurden, kam es diesmal zu einer  

Entscheidung.

Der Gemeinderat lehnte das Ansuchen der Florian 

Danglmaier GmbH einstimmig ab.

Damit wurde im Sinne des Großteils der ansässigen 

Bürger entschieden.  

                  GK Werner Hagauer                    

In eigener Sache

Der Lavendel zählt zu den nektar- und pollenreichsten 

Pflanzen - Bienenfutter pur. Der unverwechselbare 

Duft des Lavendels entspannt und die blau-violetten 

Blütenköpfchen sorgen für eine Farbenpracht. 

„Wir wünsche uns den Lavendel  

am Hauptplatz zurück!“
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Sommeröffnungszeiten: 

im Juli und August 

jeden Dienstag 16 - 18 Uhr
am Hauptplatz (gegenüber vom Gemeindeamt) Stainach

SommerLESEspaß garantiert

Egal ob am Badesee, im 

Schwimmbad, gemütlich auf 

der Couch oder auf Reisen, 

Lesen ist überall möglich. In 

den Ferien sorgt das Team 

der öffentlichen Bibliothek  

Stainach  mit seinem vielfälti-

gen Medienangebot für jede 

Menge Leseabenteuer. 

Außerdem bieten wir die 
Sommer-Leseland-Aktivität 
Steiermark „Ferien(s)pass“ 

wieder  in Form eines Stempel-
passes an. 
Und so funktioniert es:

Am Beginn der Sommerferien 
können sich Kinder und  
Jugendliche einen Stempelpass 
in unserer Bibliothek zu den 
Öffnungszeiten - dienstags von  
16-18 Uhr - abholen. Für jedes 

ausgeliehene und gelesene 
Buch erhälst du einen Stempel 
in den Pass. Für die Kleinsten 
gibt es ebenfalls einen eigenen 
Vorlese-Stempelpass. Damit 
kann wirklich jedes Kind am  
Ferien(s)pass teilnehmen! 
Bringe deinen ausgefüllten Lese- 
pass bis 29.09.2023 in unsere 
Bibliothek, ein Überraschungs-
geschenk wartet auf dich! 

Mitmachen und gewinnen:

Am Ende des Sommers ver-
losen wir für Kleinkinder 
einen Workshop „BUCH AHOI 
– das Geschichten-Depot!“ 
von der Bibliothek der Sinne 
und für die Kinder und  
Jugendlichen je einen  
Hörbuch – Podcast – Synchron- 
Worksop von der „sprecher-
akademie“ Österreich. Diese 
werden im Spätherbst 2023 
bzw. Anfang 2024 in der je-
weiligen Region durchge-
führt:
In diesem Sinne „Betrüge 
dein Handy ab und zu mal 
mit einem Buch!“

„Mehrweg Buch“

Urlaub … endlich Zeit, ein gutes 
Buch zu lesen.
In diesem Sommer bietet die  
Bibliothek in den Schwimm- 
bädern der  Gemeinde Stainach- 
Pürgg einen Bücherkoffer mit 
einer Auswahl an „ALTEM 
Lesefutter“ für Klein und Groß 
zum MITNEHMEN, LESEN, 
WEITERGEBEN an - Mehrweg 
Buch!
Mit diesem Angebot möchten 
wir älteren oder wenig gelese-
nen Büchern eine Chance vor 
der Entsorgung geben und  
allen eine erLESENe Sommerzeit  
bereiten. 

Euer Bibliotheksteam

Sommer - Sonne - Lesezeit

re.read

Ferien(s)pass

Sehr gut Na ja . . . Gar nicht
1. Buch:

Titel:

2. Buch:

Titel:

3. Buch:

Titel:

4. Buch:

Titel:

5. Buch:

Titel:

Dein
Sommer-

Vorlese(S)pass

Sommer, Sonne
 Lesezeit !

Wie haben dir die Bücher gefallen?

Hubert Zwarnig GmbH | 8940 Liezen | Nikolaus-Dumba-Str. 12
Tel. 0 3612 / 22 7 19 | www.zwarnig.at

Wir sind die 
Schutzengel 
für Trocknung 
und 100 % Hygiene 
in Ihrem Zuhause! 

ERSTE HILFE 
bei Wasserschäden! 

03612 / 90 300

Gesundheit und 
Wohlbefi nden für jeden Tag

Freude, die bleibt: Wer nicht gerne auf den nächsten 
Urlaub wartet, genießt sein Zuhause Tag für Tag. 
Die gesunde Strahlungswärme der Infrarotdusche, 
das unvergleichbar saubere Gefühl eines Dusch-WCs, 
entspannte Momente im zeitlos schönen Whirlpool: 
Das bestens geschulte Team der Hubert Zwarnig GmbH 
erfüllt Ihre Wünsche mit Know How und Freude. 
Fragen Sie nach Ihrem Traumbad und besuchen Sie unsere 
Bäderausstellung, wir beraten Sie gerne.
Hubert Zwarnig & Team

IHR SPEZIALIST FÜR  WÄRME, WOHLBEFINDEN, 
ENERGIE & GEFÜHL

NEU!
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Schloss Trautenfels
Virtuelle Rundgänge in unseren heimischen Museen

Im Schloss Trautenfels 

wurde am 3. Mai 2023 

im Rahmen einer 

Pressekonferenz das 

gemeinsame und von der 

LEADER-Region Ennstal-

Ausseerland unterstützte 

Projekt „Kultur.Regional.

Digital“ vorgestellt. 

Es ermöglicht den teilneh-

menden regionalen Museen 

den Zugang zur einzigarti-

gen, internationalen Kultur-

plattform discover-culture.

com. Für die Region sind ne-

ben Schloss Trautenfels fol-

gende Museen digital dabei 

und ab sofort unter www. dis-

cover-culture.com aufrufbar:

•Dachstein Museum Austria-
hütte, Ramsau am Dachstein
•Museum Zeitroas, Ramsau 
am Dachstein
•Stadtmuseum Schladming
•Nickelmuseum Obertal, 
Schladming
•Museum Gröbming
•Naturparkhaus Schloss 
Großsölk

•Dekanatsmuseum Haus im 
Ennstal
•Paula Grogger Haus, Öblarn
•Heimatkundliche Sammlung 
Strick, Bad Mitterndorf
•Kammerhofmuseum Bad 
Aussee
•Salzwelten, Altaussee
Das junge Schladminger 

Unternehmen LightCyde hat 

mit seinem Geschäftsführer 

Thomas Fischbacher die 

Kulturplattform www.

discover-culture.com ins 

Leben gerufen auf der sich 

bekannte Museen wie das 

Kunsthistorische Museum 

Wien, die Burg Hochosterwitz 

oder das Stift Admont und 

viele mehr präsentieren. 

Die obengenannten 

Museen sind nun digital zu 

besuchen und im Rahmen 

der virtuellen Rundgänge 

erschließen sich nicht nur die 

Räumlichkeiten, sondern in 

Form von Videoclips erfahren 

die Nutzerinnen auch viel 

Interessantes über die 

Geschichte und ausgewählte 

Themenbereiche der 

jeweiligen Institution. 

Auch Landeshauptmann 

Christopher Drexler war 

anwesend und zeigte sich 

von diesem Vorzeigeprojekt 

begeistert. 

Wolfgang Otte

Landkarte der regionalen Museen  Foto: discover-culture

Präsentationsgäste im Freskenraum des Schlosses v.l.n.r.: Herbert 

Gugganig, Brigitte Schierhuber, Barbara Schiefer (alle LEADER-

Region Ennstal-Ausseerland), Bürgermeister Roland Raninger, 

Landeshauptmann Christopher Drexler, Marko Mele (Wissen-

schaftlicher Geschäftsführer des UMJ), Thomas Fischbacher, 

Margit Walcher (beide Discover Culture), Wolfgang Otte, Katha-

rina Krenn (beide Schloss Trautenfels, UMJ), Josef Schrammel 

(Kaufmännischer Geschäftsführer des UMJ)  
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Zwei Schülerinnen der 

Musikschule Gröbming 

erspielten beim Landes-

bewerb „prima la musica“ 

in Graz einen ersten Preis. 

Dieser Bewerb ist der größ-

te österreichische Jugend-

musikbewerb für Kinder 

und Jugendliche, die Freu-

de am Musizieren und mu-

sikalischen Wettstreit ha-

ben und Besonderes in der 

Musik leisten wollen.  

Elena Stieg aus Unterburg 

trat in der Altersklasse I an 

und erzielte einen ersten 

Preis auf der Querflöte. Sie 

trug die Stücke „The Hum-

mingbird“, „Spanischer Tanz, 

op.  437/4“ und „Andante, KV 

315“ vor.  Am Klavier beglei-

tete sie Mag. Jun Ming.

Da beide Elternteile eng mit 

der Musik verbunden sind, 

war seit frühester Kindheit 

an klar, dass auch Elena mit 

diesem „Virus“ infiziert ist. 

Die Wahl fiel schnell auf 

die Querflöte. Im Alter von 

sechs Jahren startete Elena 

mit dem Musikunterricht 

bei Mag. Gerlinde Grünwald. 

Mittlerweile hat sie das Leis-

tungsabzeichen in Junior 

und Bronze mit ausgezeich-

netem Erfolg absolviert und 

vor kurzem die Theorieprü-

fung in Silber erfolgreich 

abgelegt. Seit zwei Jahren ist 

Elena Mitglied der Trachten-

musikkapelle Pürgg. Wenn 

sie sich nicht gerade der 

Musik widmet, ist Elena ger-

ne auf den Schipisten unter-

wegs und im Sommer fährt 

sie gerne Rad und spielt Ten-

nis. Sie besucht das Gymnasi-

um in Stainach. 

Auch Elenas Bruder, Julian 

Stieg, der bei Musikschul-

direktor Peter Mayerhofer 

BA BA MA in der Musikschu-

le Trieben Schlagzeug lernt, 

erreichte in der Altersklasse 

B einen 1. Preis mit Auszeich-

nung.

Gertraud Walter Fo
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Musikschule Gröbming
Schöne Erfolge beim Landesbewerb „prima la musica“
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CCW
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Der launische April, zumin-

dest was seine unzuverläs-

sige Wetterfühligkeit be-

trifft, hat alle Erwartungen 

erfüllt, Frühling und Som-

mer können kommen. 

Das Culturcentrum Wolken-

stein öffnet noch bis Ende 

Juni die Türen, um dann 

nach hitzebedingter Som-

merpause die Herbstsaison 

mit dem im ccw lange ge-

probten neuen Theaterstück 

der „Butterlosen Brote“ zu 

starten. Wenn sie diesen 

Rückblick über das erste 

Drittel 2023 lesen, hat das 

ccw.stainach als ehemaliges 

Kino wieder ein wenig diese 

Rolle übernommen. Das ccw 

zeigt ausgewählte Werke 

der Filmkunst, ob aktuelle 

Beispiele wie  „Sonne“ oder 

„Mehr denn je“ oder der 

Stummfilmklassiker „Nanuk, 

der Eskimo“ (mit Gerhard 

Gruber am Klavier) bzw. 

selten zu erlebende Filme 

wie „Broadway Danny Rose“ 

(Woody Allen) oder „Arizo-

na Dream“ (Emir Kusturica). 

Manche BesucherInnen 

haben diese gewollte „Häu-

fung“ durchaus bemerkt, 

dem stehen aber Konzerte 

wie etwa jenes mit dem ar-

gentinischen Duo “Turica 

Doncel“, der ersten von jun-

gen Musikern bestrittenen 

„Session“, dem Blick in die 

„Jazzgeschichte“ mit Eddi 

Luis, dem Radio Jazz Day Lie-

zen 2023 oder ein Kabarett-

Abend mit Peter Spielbauer 

als vielfältiger inhaltlicher 

Kontrast gegenüber. 

Wir hoffen für unser 

f r ü h s o m m e r l i c h e s 

Programm auch in 

schwierigen Zeiten auf ihr 

Interesse und ihren Besuch, 

ob beim österreichisch-

brasilianischen Duo von 

deeLinde & Emiliano 

Sampaio (15. Juni) zwischen 

österreichischer Volksmusik 

und südamerikanischen 

Klängen, der Premiere 

unserer jazzigen „Hausband“ 

(mit dem Grazer Bassisten 

Konrad Waldert) am 23. Juni 

und dem Theaterprojekt 

„Nur ein Tag“ des KUK-

Zweiges des Gymnasiums 

Stainach am 29. Juni 

– und dann startet die 

Vorbereitungszeit auf den 

„überraschenden“ Herbst.            

Das ccw-Team

deeLinde & Emiliano Sampaio

Am 19. April wurden wir von 

Herrn Dirninger Manfred 

ins Starmovie in Liezen ein-

geladen, um uns den Film 

„Mama Muh“ anzusehen.

Die Kuh namens „Mama Muh“ 

lernte eine Störchin kennen, 

die bereits die ganze Welt 

bereist hat. Sie selbst hat ihr 

ganzes Leben auf dem Bau-

ernhof mit ihren Freunden 

verbracht. Mama Muh be-

schloss also, dass sie mit ihrer 

neuen Freundin auf Reisen 

gehen möchte. Nach weni-

gen Stunden bekam sie je-

doch großes Heimweh und 

stellte fest, dass das Reisen 

wohl nichts für sie ist. Mama 

Muh kehrte zurück auf den 

Bauernhof zu ihren Freunden.

Vielen Dank für das tolle Er-

lebnis! Wir hatten einen sehr 

schönen Tag.

Am 5. Mai durften unsere 

Schulanfänger die Bücherei 

in Stainach erkunden. Anke 

Richter zeigte ihnen zuerst 

die Räumlichkeiten, nach 

dem Schmökern in verschie-

dene Kategorien von Kinder-

bilderbüchern stärkten sich 

die Schulanfänger mit einer 

Jause, die schon für sie vor-

bereitet war.

Nach dem Erzählen des Bil-

derbuches vom Löwen, der 

einen Brief für seine Löwin 

schreiben wollte und viele 

Tiere dafür um Hilfe bat, gab 

es zu dieser Geschichte ein 

lustiges Quiz, das unsere Kin-

der mit Bravour meisterten.

Jedes Kind bekam ein Bil-

derbuch zum Ausleihen und 

ein tolles Geschenk mit nach 

Hause.

Danke für diese Einladung!

Celina Zechner
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Pfarrkindergarten Stainach
Besuch im Kino
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Volksschule Stainach-Pürgg
Musik liegt in der Luft

Seite 18

Voller Freude und mit gro-

ßem Einsatz sangen unsere 

Chorkinder beim diesjähri-

gen Bezirksjugendsingen 

am 29. März in Gröbming.

 So gelang es auch, dass un-

sere Chorleiterin Michaela 

Gebeshuber Ende April mit 

dem Chor am Landesjugend-

singwettbewerb in Bruck an 

der Mur teilnehmen durf-

te. Musikalisch unterstützt 

wurden die Sängerinnen 

von Franz Lemmerer, der bei 

allen drei Liedern mit dem 

Kontrabass oder der steiri-

schen Knöpferlharmonika 

begleitete. Beim „Poschn“ 

zum bekannten Lied „Hirta-

madl“ waren sowohl die 

Künstlerinnen als auch das 

Publikum mit großer Begeis-

terung dabei. Unvergessliche 

Momente und viele neue Er-

fahrungen auf und hinter der 

Bühne werden allen Beteilig-

ten noch lange in Erinnerung 

bleiben.

Diese vorbildhafte Chor-

arbeit blieb nicht ohne An-

erkennung. Unserer Schule 

wurde dafür das Meistersin-

ger-Gütesiegel verliehen. Wir 

gratulieren sehr herzlich.

Welch großartige Talente es 

an unserer Schule gibt, be-

wies Julian Stieg aus der 4.b 

Klasse. Unser Schlagzeuger 

nahm am Schlagwerk-Wett-

bewerb „prima la musica“ 

teil und errang den ersten 

Preis mit Auszeichnung. Sei-

ne Klassenkameraden un-

terstützten Julian mental, 

indem sie seinen Auftritt via 

Internet verfolgten. Wir sind 

sehr stolz auf unseren talen-

tierten Schüler und gratulie-

ren herzlich zu diesem beein-

druckenden musikalischen 

Erfolg.

Dieser spannende musikali-

sche Reigen schloss sich Ende 

Mai mit einem variantenrei-

chen Workshop. An sorgfältig 

geplanten Stationen hatten 

die Kinder die Möglichkeit, 

bei verschiedenen Aktivitäten 

mitzumachen und ihr musi-

kalisches Talent unter Beweis 

zu stellen.

„Im Wesen der Musik liegt es, 

Freude zu bereiten“, wusste 

bereits der große Philosoph 

Aristoteles.

Susanna Kaltenbrunner
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Thomas Lösch
Rhetorik u. Kommunikation

Schloss Stainach 7
8950 Stainach-Pürgg
+43(0)664 392 67 77
www.rhetorik-trainer.com
office@rhetorik-trainer.com

Ab sofort bekommen alle Schülerinnen und Schüler an 
22 Fachschulen FREIE REDE – DAS Praxisbuch für den 
Deutschunterricht. „Rhetorik macht Schule“, zeigen sich 

alle Akteure begeistert.

„Wir unterstützen das zeitlich unbefristete Projekt mit  
kostenlosen Rhetorikstunden, da auch wir beide unseren 
Beitrag für die jungen Menschen leisten werden“, sind 

Thomas und Manuela Lösch entschlossen.

Rhetorik macht Schule

Privat und beruflich Seite an Seite - 

Manuela und Thomas Lösch
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Mittelschule Stainach
„Andiamo a Roma“ 

hieß es kurz vor den Os-

terferien erstmals für die 

SchülerInnen des Spra-

chenschwerpunkts unserer 

Schule. Nach der Abfahrt 

am Dienstagabend kamen 

wir schließlich am Mitt-

wochmittag in Rom an und 

konnten sofort unsere Zim-

mer beziehen. 

Danach tauchten wir auch 

schon in das italienische Flair 

ein und tourten mit dem 

Hop on Hop off-Bus durch 

die Stadt. Die SchülerInnen 

sammelten hier viele Ein-

drücke, sahen sie beispiels-

weise zum ersten Mal das 

beeindruckende Kolosseum 

mit eigenen Augen. A piedi 

ging es dann zum größten 

Brunnen Roms, dem Trevi-

brunnen, wo manche von 

uns dem Brauch folgten und 

nach bekannter römischer 

Tradition eine Münze in den 

wohl bekanntesten Brunnen 

der Welt warfen. Wir teilten 

uns schließlich in zwei Grup-

pen auf, um unseren Hun-

ger zu stillen und uns eine 

Pizza zu gönnen, wobei die 

Gruppe von Frau Horn diese 

selbst auf Italienisch sicht-

lich erfolgreich bestellte. 

Danach flanierten wir durch 

die Stadt, vorbei an der Spa-

nischen Treppe sowie dem 

Pantheon, machten diver-

se Geschäfte unsicher und 

gönnten uns die eine oder 

andere Leckerei. 

Am Donnerstag machten 

wir einen Zwischenstopp am 

Ponte Sant’Angelo, um den 

Ausblick auf den Tiber und 

die dahinterliegende Engels-

burg zu genießen. Im An-

schluss ging es auch schon 

zum Vatikan, wo wir mittels 

Audioguide den Petersdom 

samt der Pietà, der Bron-

zestatue des hl. Petrus und 

zahlreichen Verzierungen in 

Mosaik bestaunten und man-

che von uns auch das Grab 

des ehem. Papstes Benedict 

XVI besuchten. Nach so viel 

Kultur gönnten wir uns einen 

entspannten Nachmittag, in-

dem wir beispielsweise Sou-

venirs shoppten, Fotogrüße 

nach Hause übermittelten 

und schließlich ein gelato 

in der warmen italienischen 

Sonne genossen.

Am Freitag hieß es auch 

schon wieder „Arrivederci, 

Roma!“ und wir machten 

uns auf den Heimweg in 

Richtung Osterferien. Wir 

hoffen, wir konnten unseren 

Schülerinnen und Schülern, 

auch wenn es teils anstren-

gend war und wir nicht all 

unsere Programmpunkte 

realisieren konnten, schöne 

Tage in Italiens Hauptstadt 

bereiten und ihnen das Land 

und das Lebensgefühl näher-

bringen. 

Kerstin Horn

Teilnahme an der           
Talentastic-Challenge

Die Schülerinnen und 

Schüler der 3. und 4. 

Klassen nahmen an der 

Talentastic-Challenge teil, 

die von 6. bis 12. März 2023 

stattfand. Typgerechte 

Berufsorientierung ist 

wichtiger denn je. Digitale 

Lösungen wie diese 

können die Jugendlichen 

dabei unterstützen. 

Bei Talentastic.at handelt es 

sich um eine „Online-Challen-

ge“. Dabei setzten sich unse-

re Jugendlichen der beiden 

dritten und vierten Klassen 

mit den Inhalten der Berufs-

orientierung auseinander, 

lernten begehrte Arbeitgeber 

sowie über 200 verschiedene 

Lehrberufe kennen, beka-

men Tipps zur Orientierung, 

beantworteten Quizfragen, 

sammelten Bonuspunkte 

(beim Sammeln von Punkten 

konnten die Schülerinnen 

und Schüler in immer höhere 

„Levels“ aufsteigen und sehr 

attraktive Gewinnspielpreise 

gewinnen) und erhielten ein 

Zertifikat. 

Die Berufsorientierungs-

plattform wurde in Zusam-

menarbeit mit vielen Top-

Arbeitgebern entwickelt, die 

junge Menschen spielerisch 

begeistern soll.

Doris Tippl

als Teilnehmerin und Teil-

nehmer in Frage kommt. In 

zusätzlichen Trainingseinhei-

ten wurden beide Teams auf 

dieses Turnier vorbereitet. 

Als völlige „Underdogs“ gin-

gen die beiden Mannschaf-

ten der MS Stainach-Pürgg 

ins Rennen. 

Unglaublich motiviert und 

engagiert agierten beide 

Mannschaften und so konn-

te die Mannschaft 2 unserer 

Schule den 7. Platz erspielen. 

Die Mannschaft 1 konnte sich 

sogar bis ins Finale kämpfen, 

unterlag dort lediglich den 

topfavorisierten Mädchen 

und Burschen des BG/BRG 

Stainach. Somit erlangte un-

sere Mannschaft den heraus-

ragenden 2. Platz. 

Die gesamte Schule ist un-

glaublich stolz auf die Leis-

tungen beider Mannschaf-

ten. Die Spielzeit war geprägt 

von Fairness, Teamwork und 

strahlenden Gesichtern aller 

Beteiligten.

Einen großen Dank rich-

ten wir an das Organisati-

onsteam der MS Liezen, das 

ein tolles Event auf die Füße 

gestellt hat. Mit Sicherheit 

wird die MS Stainach-Pürgg 

bei der 18. Auflage dieses 

Formates wieder am Start 

stehen.

Marvin Weinberger
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Romreise

Talentastic

17. Bezirks-Schülerliga-

turnier im Volleyball

Am Mittwoch, dem 29. 

März 2023, veranstaltete 

die MS Liezen das 17. Be-

zirks- Schülerligaturnier im 

Volleyball. In packenden 

Begegnungen heizten die 

Akteurinnen und Akteure 

dem Publikum in der Enns-

talhalle ordentlich ein. 

Die MS Stainach-Pürgg 

konnte sogar mit zwei Mann-

schaften an diesem Bewerb 

teilnehmen. Im Vorfeld tra-

fen die Lehrpersonen in den 

Klassen eine Vorauswahl, wer 
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Mittelschule Stainach
Berufspraktische Tage 
und Projektwoche

Vor den Semesterferien, 

von 13. bis 17. Februar 

2023, fanden für die Ju-

gendlichen der beiden vier-

ten die berufspraktischen 

Tage statt. Zuerst absolvier-

ten sie die berufspraktische 

Woche, anschließend, nach 

den Semesterferien, fand 

eine Projektwoche zum 

Thema statt.

Für unsere Schule sind diese 

Tage ein wichtiger Beitrag zur 

Berufsfindung, um verschie-

dene Berufe kennenzulernen 

oder herauszufinden, welche 

Berufe interessant und somit 

erstrebenswert sein könnten. 

Viele Firmen der Region nah-

men unsere Jugendlichen 

der beiden 4. Klassen gerne 

auf und versuchten, ihnen 

einen Einblick ins Berufsle-

ben zu bieten, wofür wir uns 

recht herzlich bedanken! 

Vom KFZ-Techniker über die 

Einzelhandelskauffrau bis zur 

Elementarpädagogin und 

zum Grafikdesigner wurden 

verschiedenste Berufsbilder 

„beschnuppert“ und Eindrü-

cke über den Tagesablauf der 

einzelnen Berufe gewonnen.

Das Thema der Projektwo-

che lautete „Nachbereitung 

der berufspraktischen Tage“. 

Es wurden verschiedene Be-

richte über die Arbeitswo-

che, Dankeschreiben usw. 

erarbeitet bzw. fanden zwei 

Workshops statt. 

Leonie Becksteiner 

4a-Klasse

Raiba 

Am 01.03.2023 hatten wir 

auch noch einen zweiten 

Workshop von 11:10 Uhr 

bis 12:45 Uhr. 

Herr Schweiger von der Raiff-

eisenbank machte sich die 

Mühe und kam zu uns in 

die Mittelschule Stainach- 

Pürgg. Er zeigte uns, wie man 

ein Jugendkonto einrichtet 

und er erklärte uns noch ein 

paar Sicherheitstipps. Herr 

Schweiger zeigte uns wei-

ters, wie man einen Kredit 

aufnimmt und wie viel Zin-

sen bei einem ausgewählten 

Betrag dazukommen. Mir 

persönlich hat der Workshop 

sehr gut gefallen. Es war sehr 

interessant. 

Wir sind sehr stolz auf un-

sere Jugendlichen, dass sie 

ihre erste Arbeitswoche so 

gut gemeistert haben und 

diese wieder etwas für die 

Entscheidung bzw. Frage „4. 

Klasse, was nun?“ beigetra-

gen hat. 

Doris Tippl

Mental Health Days an 
der Mittelschule Stai-
nach-Pürgg

Durch die Krisen der letzten 

Jahre verschlimmerte sich 

die Lage der psychischen 

Krankheiten bei Kindern, 

Jugendlichen und Erwach-

senen. So zeigen neueste 

Studien auf, dass…

• …mehr als die Hälfte der 
Jugendlichen eine depressi-

ve Symptomatik aufweist.

• …14-20% sogar regelmäßig 
darüber nachdenkt, sich das                   

Leben zu nehmen.

Diese Problematik zum An-

lass genommen, wurden 

am 6. März 2023 an unserer 
Schule Workshops zum The-

ma „Mentale Gesundheit“ 

durchgeführt.

Unter der Leitung von Golli 

Marboe standen Themen wie 

Mobbing, Leistungsdruck, 

Internetsucht und Körperbe-

wusstsein an der Tagesord-

nung.

Passend zu jeder Schulstufe 

wurde das aktuelle Thema 

aufgegriffen und zusammen 

mit einer Psychotherapeutin 

und einer Grafik-Künstlerin 

bearbeitet. Spürbar waren 

die Kinder von diesen Vorträ-

gen angetan und man merk-

te, dass diese Dinge in jedem 

Kind etwas auslösten.

Um auf offene Fragen sofort 

reagieren zu können, griff 

unsere Schulsozialarbeiterin 

Manuela Huber in einer wei-

teren Einheit die Fragen, Ge-

danken und Gefühle der Kin-

der auf und gab den Kindern 

somit Sicherheit bei diesen 

schwierigen Themen.

Im Anschluss beschäftigten 

sich Lehrpersonen genauso 

wie Eltern und Erziehungs-

berechtigte mit den Heraus-

forderungen der aktuellen 

Zeiten. Im Zentrum stand 

dabei die Enttabuisierung 

von psychischen Krankheiten 

und die Bitte eines offeneren 

Umgangs damit. Weiters wur-

de geklärt, wie man als Lehr-

person, Mutter und Vater die 

Kinder und Jugendlichen in 

Krisen unterstützen kann.

Wie kann ich helfen? Wo 

kann ich Hilfe erfahren? Was 

darf ich fragen? Bin ich damit 

alleine? 

Diese und viele weitere Fra-

gen wurden offen und sehr 

persönlich besprochen.

Wir spechen Manuela Huber 

sowie Herrn Marboe und sei-

nem Team unseren Dank aus 

und wünschen ihnen weiter-

hin viel Erfolg und Freude auf 

ihrem Weg.

Marvin Weinberger
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Gymnasium Stainach

Make IT safe! Lehrer 
und Schüler des BG/
BRG Stainach zu Safer 
Internet Experten aus-
gebildet

Im Rahmen einer Fortbil-

dung zum Thema „Sicheres 

Internet“ wurden 11 Leh-

rer und 30 Schüler des BG/

BRG Stainach von Chris-

tian Lechner-Barboric zu 

IT-Experten ausgebildet. 

Ziel der Schulung war die 

Förderung einer sicheren 

und verantwortungsvollen 

Nutzung des Internets.  

Die Lehrer wurden dar-
in geschult, als Vermittler 
zwischen Schülern und der 
digitalen Welt zu agieren 
und Verantwortung für die 
Sicherheit ihrer Schüler im 
Netz zu übernehmen. Auch 
das Thema Datenschutz wur-
de behandelt, um Lehrer in 
puncto Datenschutzgesetze 
und Datenmissbrauch im 
Netz zu sensibilisieren. Sie 
lernten außerdem, wie sie 
Schüler beim Schutz ihrer 
persönlichen Daten im Netz 
unterstützen können. Cyber-
Mobbing war ein weiterer 
wichtiger Aspekt, bei dem 
Lehrer darauf hingewiesen 
wurden, Ansprechpartner für 
betroffene Schüler zu sein.  
Zusätzlich wurden 30 Schü-
ler zu Experten ausgebildet, 
die ihre Klassenkameraden 
über sichere Internetnut-
zung informieren sollen. Die 
Schülerexperten wurden 
darauf vorbereitet, ihre Mit-
schülerinnen und Mitschü-
ler zu sensibilisieren und 
ihnen beizubringen, wie sie 
sich vor Datenmissbrauch 
schützen können. Durch die 
Ausbildung von Schülerex-
perten konnte eine Brücke 
zwischen Lehrern und Schü-
lern gebildet werden, was es 
ermöglichte, Informationen 

über die sichere Nutzung des 
Internets auf eine natürliche 
und interaktive Weise zu ver-
mitteln. Die Fortbildung war 
somit eine wichtige Initiative 
zur Förderung einer sicheren 
Nutzung des Internets durch 
Schülerinnen und Schüler. 

Mag. Alexander Brunner

Junior Company aus 
Stainach “roggte” den 
Landeswettbewerb

„Jugendliche werden 

Unternehmer“ – mit der 

Gründung einer Junior 

Company wird dies Wirk-

lichkeit. Jedes Jahr können 

Schülerinnen und Schüler 

weltweit ihre eigenen Pro-

duktideen verwirklichen 

und mit diesen den realen 

Markt erweitern. Dadurch 

werden unternehmerische 

Fähigkeiten gefördert und 

das Leben aus Sicht eines 

Geschäftstätigen erlebt.

Mit dem Leitsatz „Wir roggen 
das!“ gründete ein achtköp-
figes Team des BG/BRG Stai-
nach in diesem Schuljahr das 
Unternehmen „Gsund, Guad, 
G’snackt“. In Kooperation mit 
der Handwerksbäckerei Tra-
fella in Öblarn haben sich die 
Jungunternehmerinnen und 
-unternehmer seit Novem-

ber 2022 auf die Herstellung 
handgemachter Cracker 
spezialisiert. Regionalität, 
Nachhaltigkeit, Vielfalt und 
hohe Qualität stehen dabei 
an oberster Stelle. Die Beson-
derheit: für die Produktion 
der „gsunden und guaden 
Snacks“ nutzen die Jugend-
lichen das „Grimming-Mehl“ 
aus dem Ennstal.

Bei dem diesjährigen Lan-
deswettbewerb kamen ins-
gesamt acht Junior Compa-
nies aus sieben steirischen 
Schulen im Europasaal der 
WKO-Graz zusammen, um ihr 
Können unter Beweis zu stel-
len. Die Produktvielfalt reich-

te von eigens produzierten 
Proteinriegeln und Eistee bis 
hin zu handgemachten Cra-
ckern aus regionalem Mehl.

Nach dem Meistern der vier 
Teilbereiche, zu welchen die 
Abgabe eines Geschäftsbe-
richts, Jury- und Verkaufsge-
spräche sowie eine Bühnen-
präsentation zählten, konnte 
„Gsund, Guad, G’snackt“ des 
BG/BRG Stainach ein über-
ragendes Ergebnis erzielen. 
Die Geschäftsführerin Sarah 
Stocker und Coach Mag. Ju-
lian Pachler sind besonders 
stolz auf das Team: „Die har-
te Arbeit der letzten Monate 
hat sich eindeutig gelohnt 
und als Sieger des Landes-
bewerbs freuen wir uns, die 
Steiermark am 06. Juni beim 
Bundeswettbewerb in Wien 
vertreten zu dürfen.“

Bisher konnten die Jugend-
lichen bereits zahlreiche 
Erfahrungen bei Advent-
märkten, Verkaufsständen 
und Bewerben sammeln und 
die Kundinnen und Kunden 
auch über regionale Super-
märkte mit ihren innovativen 
Snacks erreichen.

Mag. Julian Pachler
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„Wir haben uns fleißig bis zum Sieg gesnackt“
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office@tuttinger.at

03682 - 222 68

www.tuttinger.at

8950 Stainach, Nierhofen 19

BEWIRB DICH JETZT UNTER

WIR SUCHEN DICH !

MITARBEITER:IN

IN DER PRODUKTION

Familienfreundliche, flexible 
Arbeitszeiten

20 bis 30 Stunden-Woche

Bezahlung nach KV,
Bereitschaft zur Überzahlung

Wir bieten dir einen
abwechslungreichen Job
und sicheren Arbeitsplatz.

Deine Aufgaben:
• Schneideplotter bedienen
• Folien entgittern, 
zuschneiden und für die 
Beklebung vorbereiten

Für diesen Beruf benötigst 
du keine Vorkenntnisse 
und wirst von unserem 
jungen Team eingeschult.

LET’S

DO

IT !

ab HERBST 2023

GUT GEGEN VERSTOPFUNG! 

� 

24 h Notruf bei Verstopfung 

Abfluss- und Rohrreinigung

Dichtheitsprüfung

Kanalreinigung

Kanalsanierung

Kanal-TV-Inspektion 

+

+

+

+

+

+

24/7 

Notdienst

T: 059 800 5000 

saubermacher.at

Kanalservices 

+43 (0)676 / 60 517 60
8950 Stainach-Pürgg

Bahnhofstraße 96
johann.strimitzer@helvetia.at

Ihr Versicherungsbüro in Stainach

Johann Strimitzer

IHR VERLÄSSLICHER PARTNER

SEIT MEHR ALS

JAHRENDie Haushaltsversicherung für alle Fälle.

helvetia.at

Helvetia Ganz Privat Haushaltsversicherung

Fenster.

Fußball.

 Wieder ganz.



Bitte lesen Sie die datenschutzrechtlichen Grundlagen für die Verwendung 
Ihrer Bewerberdaten auf unserer Webseite www.ennstalmilch.at/dsgvo und 
vermerken Sie in Ihren Bewerbungsunterlagen, dass Sie der Ennstal Milch KG 
die Zustimmung zur Verwendung erteilen.

BETRIEBSELEKTRIKER (m/w/d)

TECHNIKER  (m/w/d)

MASCHINENBAUTECHNIKER (m/w/d)

MECHATRONIKER (m/w/d)

BETRIEBSSCHLOSSER (m/w/d)

Wer bei uns arbeitet, hat „einen Job voraus“: 
Als innovatives und international agierendes Unternehmen sind wir auf der 
Suche nach Techniker*innen (m/w/d), die sich eine krisensichere Stelle mit 
langfristiger Perspektive wünschen. 

Wir stellen ein: 

Interessiert? Dann bewerben Sie sich jetzt unter 

  jobvoraus@ennstalmilch.at

Ennstal Milch KG | Bahnhofstraße 182, 8950 Stainach-Pürgg | T: 03682/285-514

VORAUS
MEIN JOB

Die Milch voraus.

  03682/285-5400

INKL. € 3.500,– BONUS* SICHERN

JETZT LÖWENSTARKES  
LEASING

AB € 165,– MTL.

PEUGEOT 208  
LÖWENSTARKES  

LEASING

EMPFIEHLT  Kombinierter Verbrauch WLTP (l/100km): 5,3 – 5,4; CO₂-
Emissionen (kombiniert) WLTP (g/km): 118 – 126.

*Restwertleasingangebot für Verbraucher gemäß §1 KSchG, inkl. Complete Care Plus für den 208  
Active Pack PureTech 100 S&S 6-Gang-Manuell: Kaufpreis: € 18.880,-; Eigenleistung: € 5.664,-; Lfz: 
48 Monate; Sollzinssatz fix: 5,99 % monatliches Leasingentgelt: € 114,86; Complete Care Plus: € 50,14; 
Gesamtleasingbetrag: € 13.216,-; effektiver Jahreszins Leasing: 6,60 %; Fahrleistung: 10.000 km/Jahr; 
Restwert: € 10.385,01; Bearbeitungsgebühr: € 195,-; Rechtsgeschäftsgebühr: € 99,94; Gesamtbetrag 
Leasing: € 16.193,23; Kaufpreis beinhaltet € 1.560,- Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über die Stellantis 
Financial Services); € 500,- Servicebonus (bei Abschluss eines PEUGEOT Complete Care Plus Services); 
und € 500,- Versicherungsbonus (bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz-
Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, über die GARANTA Versicherungs-AG Österreich). 
Effektiver Jahreszins inkl. Service: 12,23 %; Gesamtbetrag inkl. Service: € 18.599,93. Neuwagenangebot 
gültig bis 31.05.2023 (Kauf-/Antragsdatum). Mindestvertragsdauer 36 Monate. Angebot von Stellantis 
Financial Services - ein Service der PSA Bank Österreich, Niederlassung der PSA Bank Deutschland GmbH. 
Weitere Details bei Ihrem PEUGEOT-Händler. Druck- und Satzfehler vorbehalten.



Text

Wie viele andere Freiwilli-
ge hat heuer auch die ÖVP 
Stainach-Pürgg an der 
„Aktion Saubere Steier-
mark“ in unserem Gemein-
degebiet teilgenommen. 
In Zeiten, in denen uns die 
Folgen des Klimawandels 
deutlich zeigen, wie wich-
tig unser eigenes Handeln 

Klimaschutz – ÖVP Stainach-Pürgg geht voran!

Aktion Saubere Steiermark

Unabhängigkeit, regionale 
Kreislaufwirtschaft, lang-
fristiges Denken sowie 
Eigenverantwortung und 
Eigenversorgung sind für 
uns als ÖVP keine leeren 
Worthülsen, sondern ge-
lebte Praxis. Ohne ideo-
logische Scheuklappen, 
technologieoffen, mit Au-
genmaß, Hausverstand 
und dem Hintergrund der 
Wirtschaftlichkeit, Spar-
samkeit und Zweckmä-
ßigkeit, versuchen wir im 
Rahmen unserer Möglich-
keiten an den größtmögli-
chen Schrauben zu drehen 
und mit jedem eingesetz-
ten Euro die beste Wir-
kung zu erzielen.  
Früh wurden die Weichen 
gestellt, zwei Photovoltaik-
anlagen sind bereits mehr 
als zehn Jahre in Betrieb, 
aktuell betreiben wir in 
der Gemeinde drei PV-An-
lagen und das Trinkwas-
serkraftwerk. Insgesamt 
werden durch diese Kraft-
werke zurzeit jährlich rund 
660.000 kWh Strom ohne 
jegliche schädliche Emis-
sion erzeugt, was rund 85% 
des jährlichen Verbrauches 

aller Gemeindeanlagen 
entspricht. Mit dem be-
reits beschlossenen Aus-
bau des Trinkwasserkraft-
werkes, welcher durch die  
umsichtige Adaptierung 
der Druckleitung möglich 
wurde, werden wir künftig 
jährlich rund eine Gigawatt-
stunde (1.000.000 kWh) 
Ökostrom erzeugen und so-
mit bilanziell vom Verbrau-
cher zum Energieverkäufer 
werden. Nach Abschluss 
dieses Projektes planen wir 
weiterführend den direkten 
Verbrauch innerhalb der 
Gemeinde, um das Netz 
dann weniger als derzeit als 
Puffer benutzen zu müs-
sen und auch im Bereich 
der Gebühren und Entgelte 
weitestgehend autark zu 
sein.  Um auch im Bereich 
der Raumwärme weg von 
Gas und Öl, hin zu einer 
regionalen Versorgung zu 
kommen, wurde im Vorjahr 
gemeinsam mit der LGE ein 
Prozess hin zu einem Fern-
wärmenetz in Stainach ge-
startet. Die Planungen sind 
schon weit fortgeschrit-
ten, in diesem Projekt soll-
ten neben dem Heizwerk 

Stainach vor allem auch 
die Nutzung der Prozess-
abwärme in den Produk-
tionsbetrieben und andere 
schlummernde Potentiale 
herangezogen werden.  Zu-

sammenfassend können wir 
sagen, wir gehen voran und 
bleiben dran!

 GR Bernhard Schachner

und Tun ist, ist jeder Bei-
trag für unsere Natur wich-
tig. Einer davon ist, acht-
sam mit unserem Abfall 
umzugehen. Wenn man 
dann bewusst bei der „Ak-
tion Saubere Steiermark“ 
zum Müllsammeln entlang 
der Straßen und Parkplät-
ze geht, fällt einem erst 
auf, wie viel Abfall nach 
wie vor unachtsam und 
fahrlässig entsorgt wird 
und in der Natur landet. 
Speziell kleine Plastikteile 
wie Verschlüsse und Ver-
packungsfolien. Achten 
wir gemeinsam auf unsere 
Umwelt, damit wir den Ge-
nerationen nach uns noch 
eine lebenswerte Natur 
hinterlassen können.

Bürgermeister Roland 

Ranninger

Trinkwasserkraftwerk Stainach PV ARA Stainach

ÖVP Stainach-Pürgg 
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Juni 2023

Sonntag, 9:30 Uhr

Jeden Sonntag

Samstag, 10. Juni

Samstag, 10. Juni, ab 14:00 Uhr

Sonntag, 11. Juni, 10:15 Uhr

Sonntag, 11. Juni, 10:15 Uhr

Donnerstag, 15. Juni, 19:30 Uhr

Freitag, 16. Juni, 19:00 Uhr

Samstag, 17. Juni, 8:00 Uhr

Samstag, 17. Juni, ab 8:30 Uhr

Samstag, 17. Juni, 10:00 Uhr

Samstag, 17. Juni, 19:00 Uhr

Sonntag, 18. Juni, 8:00 Uhr

Sonntag, 18. Juni, 10:15 Uhr

Donnerstag, 22. Juni

Freitag, 23. Juni, 16:00 Uhr

Freitag, 23. Juni, 19:00 Uhr

Samstag, 24. Juni, 10:30 Uhr

Evangelischer Gottesdienst jeden 1., 2. und 4. Sonn-
tag im Monat, Dreieinigkeitskirche, Sonneckgasse 307

Frühschoppen im Gasthaus Krenn
von 11:00 bis 14:30 Uhr

Mountainbiketour - Raschbergrunde, Details bei
Anmeldung: Andreas Schachner 0676 - 8424 51 452

Frühschoppen im Bierzelt bei Arno‘s Futtertrog,
Umfahrung Stainach B320

Heilige Messe in der Pfarrkirche Stainach

Wortgottesfeier Pfarrkirche Pürgg

deeLinde (Härtel) & Emiliano Sampaio - Weltmusik

Vortrag von Dr. Alfred Weiß: „Gesundheit und 
Krankheit im alten Hospital“

Mountainbiketour - Spechtenseerunde. Bitte um 
telefonische Anmeldung: Teresa Feix 0664 - 422 1704

Sonnwendmarkt am Hauptplatz Stainach

3. Stainacher Steel Dart Turnier im Volkshaus
Stainach

Sonnwendfeuer am Lawinenstein - Treffpunkt an
der Maut

Rundwanderung Ardningalm - Bitte um Voran-
meldung: Hans Neuper 0650 - 84 85 155

Heilige Messe zum Patrozinium in der Pfarrkirche, 
anschl. Pfarrfest im Pfarrhof und Pfarrsaal Stainach

Kegeln mit dem PVO

Maturafeier am BG/BRG Stainach

Vortrag von Dr. Gert Wurzinger: „Über die 
Tuberkulose in der Steiermark“

Hallstätter 2-Almen-E-Mountainbiketour,
Anmeldung: Michael Braunsteiner 0664 - 66 24 128

Evang. Pfarrgemeinde

Pürgg DM
Gastronomie GmbH

Alpenverein Stainach

Arno‘s Futtertrog

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

CCW Stainach

Schloss Trautenfels

Alpenverein Stainach

VP-Frauen Stainach-
Pürgg

Musikverein Stainach

Alpenverein Stainach

Alpenverein Stainach

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

PVO- Ortsstelle
Stainach-Pürgg

BG/BRG Stainach

Schloss Trautenfels

Alpenverein Stainach
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EVRadtour                   Stammtisch                Wochenende                Evang. Pfarre                Röm.-kath. Pfarre               Kinderveranstaltung

Juni 2023

Samstag, 24. - Sonntag, 25. Juni

Samstag, 24. Juni, 19:00 Uhr

Sonntag, 25. Juni, 10:15 Uhr

Sonntag, 25. Juni

Mittwoch, 28. Juni, 20:00 Uhr

Donnerstag, 29. Juni, 19:30 Uhr

Freitag, 30. Juni, 20:00 Uhr

Sonnwendlager für Kinder auf der Grimminghütte
mit Übernachtung, Auskunft: Nina Botjak
0664 - 530 68 050

Sonnwend-Disco beim Sägewerk Streussnig,
Zlem 98

Heilige Messe mit anschl. Pfarrfest in Pürgg mit der
Trachtenmusikkapelle Pürgg

Bike&Hike&Climb - Mitterndorf - Tauplitzalm - Gams-
blick Klettersteig - Traweng
Anmeldung: Marina Kraxner 0650 - 90 83 936

Stainacher Sommertheater „Der Hexer“, Krimi-
komödie in zwei Akten von Atréju Diener

Nur  ein Tag - Theater

Stainacher Sommertheater „Der Hexer“, Krimi-
komödie in zwei Akten von Atrèju Diener

Naturfreunde Stainach

Sägewerk Streussnig

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Alpenverein Stainach

Theatergruppe Stainach

BG/BRG Stainach in Ko-
operation mit dem CCW

Theatergruppe Stainach
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Juli 2023

Samstag, 1. Juli

Samstag, 1. Juli, 15:00 Uhr

Samstag, 1. Juli, 20:00 Uhr

Sonntag, 2. Juli, 8:30 Uhr

Sonntag, 2. Juli, 10:15 Uhr

Sonntag, 2. Juli, 10:15 Uhr

Sonntag 2. Juli, 19:00 Uhr

Freitag, 7. Juli, 8:45 Uhr

Hochmölbing von Hinterstoder (Höss)
Anmeldung: Hans Schachner 0664 - 162 52 13

Sommerfest bei der Einsatzzentrale der
Bergrettung Stainach

Stainacher Sommertheater „Der Hexer“, Krimi-
komödie in zwei Akten von Atréju Diener

Mountainbiketour Reichraminger Hintergebirge
Anmeldung: Andrea Schönhofer und Martin Fritz,
0664 - 43 53 350

Wortgottesfeier für Familien in der Pfarrkirche 
Stainach, anschl. Sonntagstreff im Pfarrsaal

Heilige Messe in der Pfarrkirche Pürgg

Stainacher Sommertheater „Der Hexer“, Krimi-
komödie in zwei Akten von Atréju Diener

Botanische Wanderung von der Kaltenbachalm über
die Kaltenbachseen  Richtung Deneck,
Start: Schloss Trautenfels

Alpenverein Stainach

Bergrettung Stainach

Theatergruppe Stainach

Alpenverein Stainach

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Theatergruppe Stainach

Schloss Trautenfels
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Juli 2023

Freitag, 7. Juli, 8:45 Uhr

Samstag, 8. Juli, 8:00 Uhr

Samstag, 8. Juli, 8:00 Uhr

Sonntag, 9. Juli, 10:15 Uhr

Sonntag, 9. Juli, 10:15 Uhr

Sonntag, 9. Juli

Montag, 10. - Freitag, 14. Juli

Mittwoch, 12. - Samstag, 15. Juli

Freitag, 14. Juli (Ersatz: 15. Juli)

8:00 Uhr

Sonntag, 16. Juli, 10:15 Uhr

Sonntag, 16. Juli, 18:00 Uhr

Montag, 17. - Freitag, 21. Juli

Freitag, 21. Juli, 18:30 Uhr

Samstag, 22. Juli

Samstag, 22. Juli, 19:00 Uhr

Sonntag, 23. Juli, 8:30 Uhr

Dämmerschoppen im Fischrestaurant Rieger

Botanische Wanderung vom Miesboden Richtung 

Kammspitze, Start: Schloss Trautenfels

Wanderung zur Haindlkarhütte, Anmeldung:

Heidi und Hans Neuper 0650 - 84 85 155

Festmesse zum 60-jährigen Priesterjubiläum von 

Pfarrer Schmidt, Pfarrkirche Stainach, anschl. Agape

Wortgottesfeier in der Pfarrkirche Pürgg, musikalische

Gestaltung Singgemeinschaft Tischler

Eisenhut (2.456 m), Kreuzerhütte - Zwieflerseen -

Großer Boden - Steilkar - Eisenhutgipfel,

Anmeldung: Manfred Semmler 0664 - 915 57 85

Schwimmkurs für Kinder im Erlebnisbad Stainach,

Auskünfte: Oliver Kamp 0660 - 35 800 43

Totes Gebirge - Durchquerung, Anmeldung bis

15. Juli: Fred Pöllinger 0660 - 28 98 084

Backenstein (Grundlsee), Anmeldung:

Charly Mauthner  0676 - 630 13 43

Heilige Messe in der Pfarrkirche Pürgg

Abendmesse in der Pfarrkirche Stainach

ProTalent Ferienprojektwoche, Schüler/innen von

7 - 17 Jahren, Anmeldung: pro-talent-stmk.at/

ferienprojektwochen

Platzkonzert am Hauptplatz Stainach

Gamskarspitz (2.413 m), Pleschnitzzinken - Scheibleck,

Anmeldung: Stefan Berger  0664 - 540 17 51

Vorabendmesse in der Pfarrkirche Pürgg

Heilige Messe für Stainach, Pürgg und Wörschach in

der Pfarrkirche Wörschach, anschl. Pfarrfest

Trachtenmusikkapelle

Pürgg

Schloss Trautenfels

Alpenverein Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Alpenverein Stainach

Naturfreunde Stainach

Alpenverein Stainach

Alpenverein Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Bildungsdirektion

Steiermark

Musikverein Stainach

und TVB Schladming-

Dachstein

Alpenverein Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre

Wörschach
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EVRadtour                   Stammtisch                Wochenende                Evang. Pfarre                Röm.-kath. Pfarre               Kinderveranstaltung

Juli 2023

Freitag, 28. Juli

Samstag, 29. Juli

Samstag, 29. Juli, ab 17:00 Uhr

Samstag, 29. Juli, 18:00 Uhr

Sonntag, 30. Juli, 10:15 Uhr

Dorffest in Unterburg

Böse Mauer (1.615 m), Eisenerzer Alpen,
Anmeldung: Manfred  Fößner  0664 - 282 18 17

Gemütlicher „Schmankerlabend“ mit Musik von der
„Pfoarhofblos“ im Pfarrhof Pürgg

Vorabendmesse in der Pfarrkirche Stainach

Heilige Messe in der Pfarrkirche Pürgg

Trachtenmusikkapelle
Pürgg

Alpenverein Stainach

Verein auf der Pürgg

Röm.-kath. Pfarre 
Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg
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August 2023

Samstag, 5. August

Samstag, 5. August

Sonntag, 6. August, 10:15 Uhr

Sonntag, 6. August, 10:15 Uhr

Sonntag, 6. August, 11:00 Uhr

Samstag, 12. August, ab 16:00 Uhr

Sonntag, 13. August, 10:15 Uhr

Sonntag, 13. August, 10:15 Uhr

Dienstag, 15. August, 10:00 Uhr

Dienstag, 15. August, 10:15 Uhr

Samstag, 19. August

Sonntag, 20. August, 10:15 Uhr

Seewand Klettersteig / schwer (D/E),
Anmeldung: Pamela Neuper  0664 - 10 57 801

Feuerwehrfest mit Fahrzeugsegnung, MTF-A beim
Rüsthaus Pürgg

Wortgottesfeier in der Pfarrkirche Stainach

Heilige Messe in der Pfarrkirche Pürgg

Bergmesse am Spechtensee, anschl. Almfest bei der
Spechtenseehütte

Feuerwehrfest der FF Wörschachwald

Heilige Messe in der Pfarrkirche Stainach

Wortgottesfeier in der Pfarrkirche Pürgg

Bergmesse auf der Stoiringalm, anschl. Almfest der
ÖVP Stainach-Pürgg

Mariä Himmelfahrt - Heilige Messe in der Pfarrkirche
Stainach

Bike&Hike - Kammspitze / Viehbergalm,
Anmeldung: Anja Auer  0660 55 85 726

Heilige Messe mit Kameradschaftsbund zum 111-
jährigen Jubiläum mit Fahnensegnung in der
Pfarrkirche Stainach

Alpenverein Stainach

FF Pürgg

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

FF Wörschachwald

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre 
Stainach

Alpenverein Stainach

Röm.-kath. Pfarre 
Stainach
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August 2023

Sonntag, 20. August, 10:15 Uhr

Montag, 21. - 

Mittwoch, 23. August

Montag, 21. - Freitag, 25. August

Samstag, 26. August

Samstag, 26. August, 19:00 Uhr

Sonntag, 27. August, 10:15 Uhr

Heilige Messe in der Pfarrkirche Pürgg

Spechtenseehütte - Kinderlager von 6 - 12 Jahren,

Anmeldung: Christian Fritz  0677 - 62 79 81 61

Ballschule - Sommercamp in Stainach für Kinder von 

3 - 14 Jahren

Vom Stoderzinken zur Silberkarklamm,

Anmeldung: Kurt Krimberger  0664 - 205 78 52

Vorabendmesse in der Pfarrkirche Pürgg

Heilige Messe in der Pfarrkirche Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Alpenverein Stainach

Ballschule Frey

Alpenverein Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre

Stainach
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September 2023

Samstag, 2. September

Sonntag, 3. Sept., 10:15 Uhr

Sonntag, 3. Sept., 10:15 Uhr

Mittwoch, 6. September

Samstag, 9. Sept., 10:00 Uhr

Sonntag, 10. Sept., 10:15 Uhr

Sonntag, 10. Sept., 10:15 Uhr

Sonntag, 10. Sept., 10:30 Uhr

Mittwoch, 13. September

Donnerstag, 14. Sept., 9:00 Uhr

6. Stainacher Hobbyturnier (ohne Vereinsspieler),

Sportzentrum Stainach

Wortgottesfeier in der Pfarrkirche Stainach

Heilige Messe in der Pfarrkirche Pürgg

Fahrt nach Salzburg und zur Schafbergbahn

Grimminghüttenfest mit Bergmesse um 11:00 Uhr

und Festakt zum 100-jährigen Bestandsjubiläum

Heilige Messe in der Pfarrkirche Stainach,

anschließend Sonntagstreff

Wortgottesfeier in der Pfarrkirche Pürgg

Grimming - Bergmesse (2.351 m), Messe 10:30 Uhr,

Anmeldung: Hans Schachner  0664 - 162 52 13,

Florian Schachner  0664 - 22 414 16

Stammtisch des PVO Ortsstelle Stainach-Pürgg

Kegeln mit dem PVO Ortsstelle Stainach-Pürgg

Sportverein

Stainach-Grimming

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

PVO Ortsstelle

Stainach-Pürgg

Naturfreunde Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre

Stainach und

Alpenverein Stainach

PVO Ortsstelle

Stainach-Pürgg

PVO Ortsstelle

Stainach-Pürgg
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EVRadtour                   Stammtisch                Wochenende                Evang. Pfarre                Röm.-kath. Pfarre               Kinderveranstaltung

September 2023

Freitag, 15. Sept., 20:00 Uhr

Sonntag, 17. September

Sonntag, 17. Sept., 8:30 Uhr

Samstag, 23. September

Samstag, 23. Sept., 19:00 Uhr

Samstag, 23. Sept., 19:30 Uhr

Sonntag, 24. Sept., 10:15 Uhr

Donnerstag, 28. Sept., 9:00 Uhr

Generalversammlung des MV Stainach im

Volkshaus Stainach

Pfarrausflug nach Fürstenfeld

Heilige Messe in der Pfarrkirche Pürgg

Klettertour - Totenköpfl Ostgrat / Admonter

Reichenstein Ostwand, Anmeldung: Michael

Haslinger  0699 - 195 78 677

Vorabendmesse in der Pfarrkirche Pürgg

„Saiten-Spiele“ - Violoncello und Gitarre, Mag.

Barbara Lechner und Sonja Asselhofen im Pfarrhof

Pürgg

Heilige Messe in der Kirche Niederhofen - Ruperti-

Sonntag, anschl. Agape

Kegeln mit dem PVO Ortsstelle Stainach-Pürgg

Musikverein Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Alpenverein Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Verein auf der Pürgg

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

PVO Ortsstelle

Stainach-Pürgg
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DIE NEUE ORTSGRUPPE STAINACH-PÜRGG/
WÖRSCHACH STELLT SICH VOR! 
Wir freuen uns auf neue Mitglieder, gestalte Deine Gemeinde mit! 

v.l. Bezirksobmann und LAbg. Albert Royer, Ortspartei- 
obmann Marcus Rojer und Gemeinderat James Newman
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Mag.parm. Natalie Baldinger - Panther Apotheke Stainach

Sorgenfrei durch die Allergie-Saison

Wenn nach einem langen 

Winter die Natur endlich 

wieder erwacht, die Gräser 

und Bäume blühen und die 

Insekten herum schwirren, 

beginnt für viele Menschen 

eine qualvolle Periode - die 

Allergie-Saison. Vor allem 

der Pollenflug belastet die 

Allergiker. Doch mit eini-

gen Tricks und der rich-

tigen Medikamentation 

lassen sich die meisten Al-

lergien gut behandeln, so-

dass  allergische Personen 

den Frühling doch genie-

ßen können!

Bei einer Allergie bewertet 

das Immunsystem eigentlich 

harmlose Substanzen, wie 

z.B. Pollen oder Tierhaare, als 

„fremd“ (das sogenannte Al-

lergen). Dies passiert meist 

erst nach mehrmaligem Kon-

takt mit dem Allergen. 

Es kommt zu einer Ausschüt-

tung von Histamin, welches 

die typischen Allergie-Symp-

tome auslöst: Hautrötungen, 

rinnende oder verstopfte 

Nase, Juckreiz und Rötung 

der Augen und eine Ver-

schleimung und Verengung 

der Atemwege. Unbehan-

delt kann es zu allergischem 

Schnupfen (allergische Rhi-

nitis) oder auch allergischem 

Asthma führen. Bei einer sehr 

starken Reaktion kann es zu 

einem allergischen Schock 

kommen - eine lebensbe-

drohlichen Situation.

Diese sogenannte Soforttyp-

Allergie wird durch Pollen 

(Gräser, Baum, Unkraut), In-

sektengift, aber auch Haus-

staubmilben und Nahrungs-

mittel ausgelöst. Bei den 

Pollen sind Gräser-, Hasel- 

und Birkenpollen häufige Ur-

sachen. Aber auch Ragweed 

(Ambrosia) ist hochallergen. 

Bereits wenige Pollenkörner 

pro Kubikmeter Luft reichen 

aus, um allergische Reaktio-

nen auszulösen. 

Der allergische oder ana-

phylaktischer Schock ist die 

schwerste Form der allergi-

schen Reaktion und kann 

lebensbedrohlich sein. Be-

sonders Insektengifte (Wes-

pe, Biene, Hornisse) sind hier 

der Auslöser. Es kommt zu 

Schwellungen im Kehlkopf-

bereich und Atemnot sowie 

zu einem Versagen des Herz-

Kreislauf-Systems.

Die Betroffenen sollten im-

mer ein Notfall-Set mit sich 

führen. Dieses enthält übli-

cherweise drei Medikamen-

te (Adrenalin-Pen, Antihist-

aminikum, Kortison), die die 

allergischen Reaktionen lin-

dern.

Wird eine allergische Person 

von einem Insekt gestochen 

und Symptome eines aller-

gischen Schocks treten auf, 

sollten sofort der Notarzt 

gerufen werden und die Not-

fallmedikamente angewen-

det werden!

Die Behandlung einer Aller-

gie beruht auf 3 Säulen:

Allergen-Vermeidung, medi-

kamentöse Therapie, Desen-

sibilisierung.

1) Meiden des Allergieaus-

lösers

- Pollenwarndienste konsul-

tieren (www.pollenwarn-

dienst.at) 

- Aufenthalt in geschlosse-

nen Räumen

- Pollenschutzgitter anbrin-

gen 

- Getreidefelder in der Blüte 

meiden 

- Viel Wasser trinken, um 

die Schleimhäute feucht zu 

halten 

- Nasendusche anwenden 

- Wäsche nicht im Freien 

trocknen 

- Pollen nicht ins Schlafzim-

mer mitnehmen: Kleidung 

wechseln und vor dem 

Schlafen gehen Haare wa-

schen.

2) Linderung der Symptome

Sind diese Maßnahmen nicht 

ausreichend, kommen Medi-

kamente zur Linderung der 

Symptome zum Einsatz. Im 

rezeptfreien Bereich handelt 

es sich bei leichten Allergien 

um Nasensprays, welche die 

Schleimhaut stärken und/

oder abschwellend wirken. 

Augentropfen zur Aufrecht-

erhaltung des Schutzfilmes 

und die gegen Rötung und 

Jucken wirken, kommen 

auch zum Einsatz. Oft wer-

den diese Medikamente mit 

Tabletten (Antihistaminika) 

kombiniert, welche allergi-

sche Reaktionen im gesam-

ten Körper abschwächen. 

Antihistaminika der neuen 

Generation wirken rund 24 

Stunden,  sind gut verträg-

lich und machen auch nicht 

müde. Ekzeme werden mit 

intensiv pflegenden Cremen 

behandelt. 

Zwei besonders wirksame 

pflanzliche Alternativen sind 

die Traganthwurzel (Astra-

galus membranaceus) und 

das Schwarzkümmelöl. Die 

Traganthwurzel stammt aus 

der TCM, ist Immunsystem 

stärkend und senkt die All-

ergie-Empfindlichkeit. Das 

Schwarzkümmelöl hat ne-

ben dem positiven Einfluss 

auf Haut und Herz-Kreislauf-

system auch eine histamin-

senkende und somit antiall-

ergische Wirkung.

Auch durch den gezielten 

Einsatz von Mikronährstoffen 

können allergische Reaktio-

nen verringert werden. Zink, 

Vitamin D und Vitamin C 

stärken die Schleimhäute 

und das Immunsystem.  

Vitamin E wirkt antientzünd-

lich. Calcium und Magnesium 

reduzieren die Histaminaus-

schüttung und setzen somit 

die Schwelle für allergische 

Reize herab. Mehrfach un-

gesättigte Fettsäuren (EPA/

DHA) schützen vor allem die 

Hautbarriere und die Lunge.

Wir beraten Sie hierzu natür-

lich gerne ausführlich bei uns 

in der Apotheke!

3) Bekämpfung der Ursache

Die allergenspezifische Im-

muntherapie („Allergie-Imp-

fung“) bekämpft die Ursache 

der Allergie. Mit ihr sollte so 

früh wie möglich begonnen 

werden. Dabei wird das spe-

zifische Allergen dem Kör-

per mittels Spritzen, Tropfen 

oder Tabletten in allmählich 

ansteigender Dosierung zu-

geführt. Auf diese Weise wird 

das Immunsystem mit der 

Zeit daran gewöhnt und re-

agiert nicht mehr allergisch.

Die Wirkung hält noch Jahre 

nach Beendigung der Be-

handlung an.

Wir wünschen allen einen 

schönen und beschwerde-

freien Frühling!

Mag.pharm. Natalie Baldinger
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Das CRT  ist eine Trai-

ningsmethode zur Leis-

tungssteigerung der Zell-

funktionen in unserem 

Körper. Es basiert auf  

Gesetzmäßigkeiten von 

physiologischen Abläufen 

und auf logischen Zusam-

menhängen im Körper.

Das Konzept wurde entwi-

ckelt von David Overbeck, 

einem deutschen Forscher. 

Alles in unserem Leben  
geschieht auf Zellebene, d. h. 
für jegliche Aktivitäten im 
Alltag benötigen wir eine gut 
funktionierende Zellkommu-
nikation. Bewegen, denken, 
fühlen, Organfunktionen 
- ALLES wird durch Zellen  
gesteuert.

Wird diese Zellarbeit ge-
stört, z.B. durch schlagartige 
Überforderung der Zellen  
(mechanisch, chemisch, 
emotional) können Blocka-
den verschiedenster Art ent-
stehen.

Welche Auswirkungen  

haben Blockaden auf unser 

Wohlbefinden?

Wenn Zellen permanent 
Fehlermeldungen abgeben, 
dann hat dies Auswirkungen 
auf unsere Bewegungsfä-
higkeit, Leistungsfähigkeit, 
Konzentrationsfähigkeit und 
sogar auf die Schlafqualität.

Genau hier setzt das CRT an:

- Der CRT Trainer findet durch 

genaue Tests heraus, in wel-
chem Körpersystem inaktive 
Zellen vorhanden sind.

- Im CRT Training wird nach 
der Ursache von Beschwer-
den gesucht.

- Es werden keine Diagnosen 
behandelt.

- Durch das CRT Training wird 
das körpereigene Reparatur-
system, unsere Selbsthei-
lungskräfte, aktiviert.

- Es werden keine Symptome 
behandelt, sondern inaktive 
Zellen reaktiviert, um Kör-
perfunktionen wieder in den 
Normalzustand zu bringen.

Durch sogenannte Redater, 
mit einem kohärenten Spie-
gel vergleichbar, werden die 
Daten von inaktiven Zellen 
erkannt, die getesteten Area-
le aktiviert und zum Arbei-
ten angeregt. Infolgedessen 
können diese Zellverbände 
wieder mehr Energie freiset-
zen und ihre Funktionen er-
füllen.

Je besser die Zellen zusam-
menarbeiten, umso stabi-
ler ist die Gesundheit -  und  
Gesundheit ist BLOCKADE-
FREI.

Wenn man dafür sorgt, dass 
Zellen eines Körpers erken-
nen können, was sie blo-
ckiert, und der Körper dann 
beginnt, ganz natürlich, dar-
an zu arbeiten, die Blockade 
zu lösen, 

das ist  

Cell-Re-Active Training 

(CRT)

Das bedeutet, UNSER Körper 
ist SELBER imstande zu repa-
rieren!

Was würde passieren, 

wenn du deine Blockaden 

nachhaltig lösen könntest/

würdest?

Wenn du herausfinden 
möchtest was deine Zellen 
in ihrer Kommunikation  
blockiert, dann nimm dir 
20 Minuten Zeit für ein kur-
zes Informationsgespräch 
und teste das Blockade-
potential deiner Zellen bei 
mir vor Ort. Kostenfrei und 
unverbindlich.

Ihre Irene Poßegger

Cell-Re-Active  Training (CRT) nach dem Theralogy Konzept
Gesundheit ist BLOCKADE – FREI
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Rotes Kreuz sucht Personal
Verstärkung für die mobile Pflege
Das Rote Kreuz sucht zur 

Verstärkung für die mobi-

le Pflege und Betreuung 

für den Raum Irdning/

Gröbming  diplomiertes 

Gesundheits- und Kran-

kenpflegepersonal in 

Voll- oder Teilzeitanstel-

lung sowie Heimhelferin-

nen und Pflegeassistenz 

in Teilzeitanstellung. 

Die Entlohnung erfolgt in 
Anlehnung an den SWÖ-KV 
laut gültigem Kollektivver-
trag für das ÖRK, Anhang 
Steiermark, mit einem mo-
natlichen Bruttogehalt für 
Vollzeitbeschäftigung für 
DGKP       € 3.004,67;  Pflege-
assistenz  € 2.576,18  und 
für HH € 2.169,22 inkl. Zu-
lagen. Auf Ihre Bewerbung 
freut sich Frau RPDL Klug, 
MSc, Regionale Pflege-
dienstleitung.

www.roteskreuz.at/stmk/

pflege-betreuung/

Werden Sie Teamkollegin/
Teamkollege in der mobilen 
PFLEGE UND BETREUUNG!

UM EIN LÄCHELN MEHR.

Sie haben eine abgeschlossene 

Ausbildung im Bereich Pflege 

und Betreuung? Dann kontak-

tieren Sie uns unter:

r
angelika.klug@st.roteskreuz.at

u  

0676 8754 40200

Wir haben den passenden Job 
für Sie!

UMWELT, GESUNDHEIT UND SOZIALES
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Mit dieser Veranstaltung 

feierte Ilse Windholz mit 

den Tänzerinnen aus Stai-

nach und Gröbming 30 

bzw. 28 Jahre „Tanzen ab 

der Lebensmitte“. 

Viele Tänzerinnen konnten 
sie mit ihrer heiteren Art in 
diesen Jahren begleiten, sie 
erlebten Tanzgruppentref-
fen, Herbstwanderungen 
und Auftritte im Pfarrsaal. Als 
Tanzleiterin „Tanzen ab der 
Lebensmitte“ besuchte sie 
nach der Ausbildung weite-
re Fortbildungskurse sowie 
internationale TanzleiterIn-
nen-Kongresse. 

Mit diesem Fest übergab 
sie ihre Gruppe an die neue 
Tanzleiterin Irene Poferl, da 
nach 30 erfolgreichen Jah-
ren der richtige Zeitpunkt 
gekommen war. Sie wird 
nun mit ihrem Mann Gernot, 

der immer unterstützend im 
Hintergrund stand, die Tanz-
stunden mit uns genießen, 
ohne vorherige Vorberei-
tungsarbeiten. 

Bürgermeister Roland Ranin-
ger sowie mehrere Tanzleiter- 
innen und Tanzgruppen aus 
Liezen, Gröbming und 
Schladming waren der Ein-
ladung gefolgt, bedankten 
sich für ihre langjährige  

Tätigkeit und überreichten 
Blumen und Geschenke.

Auch die Vorsitzenden des 
Kneippvereins Stainach  
Sylvia Kolb und Waltraud  
Stenitzer sprachen ihren 
Dank aus.  Überrascht wurde 
Ilse Windholz vom Besuch 
der Vorsitzenden des Bun-
desverbandes „Seniorentanz 
Österreich“ Martina Wohl-
farter, die auch diese jahr-

zehntelange Tätigkeit wür-
digte. Ein großer Teil dieser 
Feier galt dem gemeinsamen 
Tanzen. Für das kulinarische 
Wohl und die liebevolle De-
koration sorgten die Tänze-
rinnen der Gruppe Stainach. 
Mit zwei großen Fototafeln 
gewährte uns Gernot Wind-
holz einen Rückblick auf die 
vergangenen 30 Jahre. 

Gebührender Dank wurde 
Frau Herta Greimeister für 
die jahrelange Bereitschaft, 
immer für einen offenen und 
beheizten Saal zu sorgen, 
ausgesprochen. 

Wir bedanken uns bei unse-
rer scheidenden Tanzleiterin 
für die schöne Zeit, wün-
schen alles Gute und freuen 
uns auf den Neubeginn im 
Herbst, bei dem sie dann 
Mittänzerin in unserem Kreis 
sein wird.      Justi Schraberger

Treffpunkt Tanz - „Tanzen ab der Lebensmitte“
Tanzgruppe Stainach feiert ihr 30-jähriges Jubiläum

Seit Jänner 2021 arbeitet 

das Gartenbauteam der 

Lebenshilfe Ennstal im 

EU-geförderten Erasmus+ 

Projekt „agroinclusion“ auf 

transnationaler Ebene mit. 
Das Ziel des Projektes ist die 
Förderung der Inklusion von 
Menschen mit Hilfebedarf 
im agrarwirtschaftlichen Be-
reich. Die Projektpartner aus 
Deutschland, Spanien, Por-

tugal, Slowakei, Tschechien 
und Österreich tauschten in 
mehreren Treffen und gegen- 
seitigen Besuchen ihre  
Erfahrungen aus, um daraus 
neue und innovative Ansätze 
für die berufliche Eingliede-
rung zu entwickeln und nach-
haltig die Ausbildungsme-
thoden sowie die Chancen 
für die berufliche Integration 
von Menschen mit Handi-

caps auf dem Arbeitsmarkt, 
primär im Bereich der Agrar-
wirtschaft, zu verbessern. 
So reiste auch jeweils eine 
Abordnung des Garten- 
bauteams zu den Partner-
organisationen, um vor Ort 
voneinander zu lernen. 
Die letzte Reise im April die-
ses Jahres führte das Garten-
bauteam zu Partnerprojek-
ten in der Nähe von Prag.

Das vorläufige Abschlusstref-
fen wird wieder im Ennstal 
stattfinden und die Vernet-
zungspartner nach Raum-
berg-Gumpenstein führen.

Die Planungsarbeiten für den 
27. Juni 2023 sind bereits im 
Endspurt, um bei diesem  
„final meeting“ die Ergebnis-
se des Austauschprogram-
mes vor großem Publikum zu 
präsentieren.        H.- P. Gruber

Der Gartenbau der Lebenshilfe Ennstal als europäischer Vernetzungspartner
„agroinclusion“-Projekt geht in die Endphase

Die transnationale agro- 

inclusion-Gruppe bei ihrem 

letztjährigen Besuch im  

Ennstal.

Martina Wohlfarter  (li.)  

gratuliert Ilse Windholz (re.)

Bgm. Roland Raninger  (li.) 

dankt Ilse Windholz (re.)
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von Kornelia Schönbacher

Mischkultur – Pflanzenfreundschaften fürs Leben

Wie auch bei den Menschen 

gibt es in der Pflanzenwelt 

Exemplare, die gerne mit-

einander im Beet stehen 

und sich gegenseitig Gutes 

tun und andere, die sich 

gar nicht gerne mögen.

Mischkulturen können uns 

im Garten unterstützen und 

uns die Arbeit erleichtern. 

Hier möchte ich einige gute 

Pflanzengemeinschaften 

vorstellen und auf einige 

Kombinationen hinweisen, 

die man besser vermeidet. 

Was sind die Vorteile von 

Mischkulturen? 

Mischkulturen sind das Ge-

genteil von Monokulturen 

und helfen Bodenermüdung 

zu vermeiden. Die Wurzel-

ausscheidungen unterstüt-

zen auch das Wachstum be-

nachbarter Arten. 

Krankheiten und Schädlinge 

sind meist auf eine Art spezi-

alisiert und können sich dort 

schwerer festsetzen, wo Viel-

falt herrscht. Außerdem hal-

ten verschiedene Duftstoffe 

Schädlinge fern. 

Zusätzlich wird der vorhan-

dene Platz besser ausgenützt 

– niedrige Pflanzen wachsen 

unter höheren. Schneller 

wachsende Pflanzen bede-

cken zuerst den Boden und 

machen dann Platz für die 

langsameren. 

Durch eine Vielzahl von ver-

schiedenen Blüten, werden 

mehr Bestäuberinsekten 

angelockt und auch der Ge-

schmack und das Aroma 

einiger Mischungspartner 

können verbessert werden. 

Diese gegenseitige Unter-

stützung wirkt sich oft posi-

tiv auf den Ernteertrag aus. 

Mischkulturen sind in jeder 

Größenordnung möglich, 

egal ob im großen Beet, im 

Hochbeet, im Blumentopf 

oder im Blumenkasten. 

Gute und schlechte Part-

nerschaften:

Erbsen wachsen gerne mit 

Kohl, Salat und Karotten. 

Weniger gern teilen sie sich 

ein Beet mit Zwiebel- und 

Lauchgewächsen, Bohnen, 

Kartoffeln oder Tomaten.

Karotten mögen Zwiebel- 

und Lauchgewächse, Erbsen, 

Radieschen, Rettich, Dill oder 

Pfefferminze als Partner. Sel-

lerie sollte man vermeiden.  

Tomaten wachsen gern 

neben Salat, Sellerie, Lauch, 

Bohnen, Kamille, Petersilie, 

Basilikum, Zwiebeln, Knob-

lauch. Auch die Ringelblu-

me oder die Kapuzinerkres-

se sind gute Nachbarn und 

locken auch Bestäuber an. 

Unbedingt vermeiden sollte 

man eine Nähe zu Kartoffeln, 

da sie sich gegenseitig mit 

Kraut- und Braunfäule an-

stecken können. Auch Gur-

ken sind keine guten Nach-

barn, da sie unterschiedliche  

Ansprüche haben und sich 

gegenseitig mit Mehltau in-

fizieren können. Auch Erbsen 

sind ungünstig, da sich die 

Wurzelausscheidungen nicht 

gut vertragen. Auch Fenchel 

verträgt sich mit Tomaten 

nicht. 

Ringelblumen, Tagetes und 

Kapuzinerkresse sind für vie-

le Gemüse passende Partner!

Sehr hilfreich, um den Traum-

partner im Beet zu finden, ist 

beispielsweise die „Misch-

kulturscheibe“ die man auf 

w w w. u m we l t b e ra t u n g. a t 

bestellen kann. Man dreht 

auf ein Gemüse und sieht 

sofort mit wem es passt und 

mit wem nicht. Ich nutze sie 

häufig beim Einpflanzen und 

Aussäen. 

Eine berühmte Mischkul-

tur ist die Anbaumethode 

der „Drei Schwestern“ 

(auch „Indianer-Beet“ oder  

„Milpa-Beet“ genannt). 

Hier wachsen Mais, Bohnen 

und Kürbis gemeinsam. Die-

se Anbaumethode kommt 

aus Amerika und dürfte 

schon bei den Mayas üblich 

gewesen sein. „Milpa“ bedeu-

tet „das nahe Feld“, die Felder 

waren nah bei den Wohn-

stätten der Menschen. Aber 

auch die indigenen Stämme 

Nordamerikas nutzen diese 

Anbaumethode. Von dort 

kommt auch die Legende 

von den „Drei Schwestern“. 

Die drei Schwestern stellten 

früher die Grundversorgung 

der indigenen Völker sicher: 

Mais ist ein energielieferndes 

Getreide, das lange gelagert 

werden kann und zum Her-

stellen von Tortillas und ähn-

lichem verwendet wurde. 

Bohnen sind dagegen wich-

tige Eiweißlieferanten und 

Kürbisse enthalten weitere 

Vitamine und Mineralstoffe.

Doch was sind die Vorteile? 

Der Mais dient gleichzeitig 

den Bohnen als Rankhilfe. Da 

Bohnen zu den Legumino-

sen gehören, verbessern sie 

den Boden. Sie bilden Wur-

zelknöllchen aus, in denen 

sie eine Symbiose mit soge-

nannten Knöllchenbakterien 

eingehen. Diese binden den 

flüchtigen Stickstoff aus der 

Luft und machen ihn orga-

nisch in flüssiger Form für 

die Pflanzen verfügbar. Das 

macht die Pflanzen unab-

hängig vom Nitratvorkom-

men in den Böden. Legumi-

nosen gedeihen auch auf 

stark nährstoffarmen Böden 

und reichern die Erde auch 

für die nachfolgenden Pflan-

zen an. Der Kürbis als dritter 

Partner bedeckt mit seinen 

großen Blättern den Boden, 

was unerwünschte Beikräu-

ter unterdrückt und den 

Boden durch Beschattung 

feucht hält. 

Man kann ein Milpabeet 

beispielsweise so anlegen: 

Man setzt in einer Reihe ei-

nige Maispflänzchen (es ist 

manchmal vorteilhaft, wenn 

der Mais schon einen klei-

nen Wachstumsvorsprung 

vor den Bohnen hat – man 

kann auch Mais 2-3 Wochen 

vorher aussäen). Die Bohnen 

sät man ein kleines Stück 

vor den Maispflanzen in die 

Erde und mit etwas Abstand 

setzt man 2-3 Kürbispflanzen 

(oder sät Samen aus). 

Meine letzten beiden Versu-

che mit dem Milpabeet wa-

ren teilweise erfolgreich. Die 

Bohnen und der Kürbis sind 

gut gewachsen, der Mais 

nicht so. Ich habe den Boh-

nen zusätzliche Rankstäbe 

zur Verfügung gestellt. Ich 

probiere es heuer wieder – 

mal schauen! 

Es gibt dazu ein tolles You-

Tube Video (aber nur auf 

Englisch) „Three Sisters:  

Companion Planting of 

North American Indigenous 

Peoples“

Ich wünsche euch viel Freude 

beim Pflanzen und Ernten!

Alles Liebe, Kornelia
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#glaubandich

Unser Land 
braucht  
Menschen, 
die an sich  
glauben.

Und eine Bank,   
die an sie  
glaubt.

steiermaerkische.at
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Beweglich durch den Sommer

Aktion Saubere Steiermark
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Der große steirische Frühjahrsputz 2023

Groß geputzt wurde heuer 

in der Steiermark von 23. 

März 2023 bis 6. Mai 2023. 

Leider war es witterungs-

bedingt heuer sehr heraus-

fordernd, einigermaßen 

trockenen Fußes Müll sam-

meln zu gehen. 

Als verlässliche Teilnehmer 
der Aktion sind unter ande-
rem zum wiederholten Male 
die Berg- und Naturwacht, 
der Pensionistenverband, die 
Bundesbahnlandwirtschaft 
und der Fischereiverein Les-
sern zu nennen. Die ÖVP 
Stainach und die zahlreichen 
Bürger und Bürgerinnen ha-
ben ebenfalls ihre Freizeit 
geopfert und zu einem sau-
beren Stainach-Pürgg beige-
tragen.

Die Schüler und Schülerin-
nen der MS Stainach und der 
VS Stainach waren ebenfalls 
unterwegs, um den herumlie- 
genden Müll einzusammeln. 
Als Dankeschön können sich 
die Schüler und Schülerin-

nen über einen Zuschuss 
zur Klassenkassa für die Pro-
jekttage zum Schulschluss 

freuen. Deshalb bedankt 
sich die Marktgemeinde 
nochmals herzlich bei allen 

Teilnehmern der Frühjahrs-
putz-Aktion.

Der Bürgermeister hat zum 
Dank für den Einsatz die 
TeilnehmerInnen am 12. Mai 
2023 zu einer Jause in den 
Bauhof eingeladen.

Ganz besonderer Dank ge-
bührt allen denjenigen 
Bürgern und Bürgerinnen, 
die auch außerhalb der  
Aktion das ganze Jahr über  
den herumliegenden Müll 
bei Spaziergängen und Wan-
derungen einsammeln!

Alle Frühjahrsputz-Teil- 
nehmer können wieder am 
großen Gewinnspiel teil-
nehmen. Die ausgefüllte Ge-
winnkarte konnte bis 16. Mai 
2023 im Gemeindeamt 
abgegeben werden. 

Die Gewinner werden schrift-
lich verständigt.

Mag. M. Neuhaus  

MG Stainach-Pürgg

Eine bewährte und schnelle Methode, vor allem für  
Anfänger, aber auch für Kinder, ist der ALI. 
ALI steht für: Atmen, Lächeln, Innehalten. 
Daheim, im Büro, in der Klasse kann man immer wieder 
einmal zum Fokussieren und Entspannen einen ALI  
machen - und das geht so: Man schließt die Augen und 
atmet ein paar Atemzüge bewusst ein und aus. Danach 
schenkt man sich selbst ein Lächeln und einen positiven 
Gedanken. Im dritten Schritt hält man noch einmal inne 
und nimmt wahr, was man gerade spürt und zwar sowohl 
im Körper als auch in seiner Umgebung. 
Den ALI kann man je nach Bedarf unterschiedlich lange 

durchführen - von einer Minute bis zu zehn Minuten.      
Kneipp Ausgabe Mai/Juni 2023

Einen „ALI“ machen  

Pensionistenverband 

(Helmut Augschöll, Eugen 

Haller, Elfi Karel, Grete Gruber, 

Gottfried Gruber, Ida Gruber)

Bundesbahnlandwirtschaft 

(Sepp Pleschgatternig, Manfred 

Fuchs, Regina Maierhofer, 

Viktor Singer, Günter Singer)

Jause beim Bauhof für die TeilnehmerInnen des Frühjahrsputzes

Kneipp Aktiv-Club Stainach

SOMMERYOGA auf  

Schloss Trautenfels!

ab Juni
 jeden Dienstag 

um 19.00 Uhr
 

Kontakt:   

Waltraud Stenitzer  

0664 114 1930

Bitte immer einen Tag vorher 
Bescheid geben, ob ihr dabei 
seid!
Bitte eigene Matte und  

Getränk mitnehmen!Fo
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Vereinsauflösung der Naturfreunde Stainach abgewendet
JHV der Stainacher Ortsgruppe im Volkshaus Stainach
Die Jahreshauptversamm-

lung der Naturfreunde 

Stainach in der Vorwoche 

stand unter mehreren be-

sonderen Vorzeichen. Fast 

der komplette Ausschuss, 

welcher in den vergange-

nen 10 Jahren dem Verein 

vorstanden, beendete sei-

ne Tätigkeit. Der Stainacher 

Verein geht heuer in sein 

100jähriges Jubiläumsjahr, 

daher stehen einige runde 

Geburtstage an. Nicht  

zuletzt wurden Ehrungen 

von verdienten Vereinsmit-

gliedern durchgeführt. Zu 

guter Letzt standen noch 

Neuwahlen auf der Tages-

ordnung.

Ende der Naturfreunde  

abgewendet

Obmann und Obmann-Stell-

vertreter, sowie Kassier und 

der überwiegende Teil der 

Funktionäre gaben schon im 

Vorjahr bekannt, dass sie für 

weitere Tätigkeiten in einer 

neuen Periode nicht mehr zur 

Verfügung stünden. Ein Ende 

der Naturfreunde Stainach 

schien sich abzuzeichnen. Bei 

einem Mitgliederstand von 

über 300 Personen eine kom-

plizierte Notsituation. Einige 

begeisterte ‚Naturfreundler‘ 

konnten sich mit diesem Ge-

danken nicht abfinden und 

starteten die Rettung des 

Stainacher Traditionsvereins, 

indem ein neues Team ge-

funden werden sollte. Kein 

leichtes Vorhaben in Zeiten 

des generellen Mitglieder- 

und Funktionärsschwundes 

überall in den Vereinen und 

Körperschaften.

Bemühungen erfolgreich

Unter der Organisation und 

den Bemühungen der Leh-

rerin Alexandra Pleschberger 

gelang es Persönlichkeiten 

aus Stainach und der Umge-

bung anzusprechen und für 

die Tätigkeit der Stainacher 

Naturfreunde zu gewinnen 

und zu begeistern. Sie konn-

te zu dem Tagesordnungs-

punkt ‚Neuwahlen‘ eine 

komplette Funktionärsliste 

vorlegen, welche dann auch 

einstimmig gewählt bzw. an-

genommen wurde. 

Neuwahlen und das neue Team  

der Naturfreunde Stainach

Obfrau: Alexandra Pleschberger

Stellvertreter: Oliver Kamp

Kassier: Andreas Wurzbach

Kassier-Stellvertreterin: Nadine Taxacher

Schriftführerin: Kerstin Schweiger

Schriftführerin-Stellvertreterin: Anke Richter-Marchel

Kassenprüfer: Bernd Schrottshammer,  

Magdalena Danglmaier, Alexander Hinterleitner

Hüttenwarte: Michael Huber, Martin Weiß, Harald Huber

Marketing / Social-Media: Nicole Edlinger

Wintersport: Nico Schrottshammer, Jakob Leitner

Sektion Jugend: Patricia Richter, Markus Hagauer, Manuel 

Hagauer, Philip Windl-Kamp, 

Sektion Kinder: Maria Schüttner, Christina Marschall-

Schranz, Tatjana Stiegler, Manuela Leitner, Martina Pewny, 

Dominik Mild, Karin Kamp, Florian Schönwetter, Christoph 

Taxacher, Claudia Kreuzer

Referent Hütten: Martin Weiß, Michael Huber, Harald Huber

Referent Wege: Tom Pivec, Patrick Marschall-Schranz

Referent Grimminghüttenfest: Alexander Hinterleitner

Referent Presse: Alexander Hinterleitner

Referent Wandern: Alexandra Pleschberger

Naturfreunde Werte

Grundsätzlich findet sich 

die Tätigkeit bereits im Ver-

einsnamen. Im Mittelpunkt 

steht der Mensch in seiner 

nachhaltigen Beziehung zur 

Natur. Die Natur steht im Vor-

dergrund, die Natur mit allen 

Sinnen erleben, im Wald, auf 

dem Fluss, am See, natürlich 

vorwiegend im Gebirge. Ob 

Abenteuer, Wandern, Boot-

fahren, Wildlife, mit Kindern, 

Alpinsport mit Jugendlichen 

und Erwachsene. Mit Gleich-

gesinnten die Natur einat-

men, erleben und genießen, 

rund ums Jahr. Den Natur- 

und Umweltschutz leben, 

Toleranz üben und multikul-

turell denken. Brauchtum le-

ben und den Kindern und Ju-

gendlichen weitergeben. Die 

Naturfreunde stehen für ein 

Klima, das von individueller 

Entfaltungsmöglichkeit und 

sozialer Geborgenheit, sowie 

von Tradition, Solidarität und 

Toleranz geprägt ist.

Geburtstage  

100 Jahre Naturfreunde 

und 75 Jahre Grimming-

hütte

Die Naturfreunde Stainach 

bestehen heuer bereits seit 

100 Jahren, die Grimming-

hütte seit 75 Jahren. Im 

Rahmen des traditionellen 

Bergfestes bei der Grimming-

hütte, werden am Samstag, 

dem 9. September 2023, die-

se beiden Jubiläen gefeiert.

Der scheidende Obmann 

Christian Schweiger und 

die neue Obfrau Alexandra 

Pleschberger bedankten sich 

bei allen Funktionären und 

Mitgliedern für die Tätigkei-

ten in der Vergangenheit. Es 

ist schon einiges geschehen 

in den letzten Jahren. Nicht 

nur zahlreiche Veranstaltun-

gen wurden abgehalten, 

ganz erheblich wurde in die 

Ehrung langjähriger  

Mitgliedschaft

Renate und Hubert Krall

l.n.r.: Bernd Schrottshammer, 

L-Obmann W. Berger,  

NF-Obfrau A. Pleschberger

Dankesworte und Ehrungen
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Grimminghütte investiert. 
Renovierung, Zubauten und 
Modernisierung der Hütte 
forderten enormen Arbeits-
einsatz und Finanzmittel. 
Hervorzuheben sind dabei 
die neuen Überdachungen 
rund um die Hütte, sowie die 
Neuausrichtung der Energie-
versorgung und die Trink-
wassersanierung. Die neue 
Solaranlage mit unterstüt-

zendem Flüssiggasaggregat 
erleichtern die Arbeit der 
Hüttenwirte. Neue Trinkwas-
serbehälter erforderten den 
Einsatz von schwerem Ge-
rät, die Trinkwasserqualität 
ist hervorragend. Noch vor 
Kurzem wurde die Küche, 
der Gewerbeordnung ent- 
sprechend, mit Nirostamöbeln 
bestückt.

Landesobmann Walter Berger 
informierte die Anwesenden 
über die Tätigkeit und die 
Neuigkeiten der steirischen 
und österreichischen Natur-
freundebewegung. Er zeigte 
sich erfreut über die statt-
liche Mitgliederzahl und 
über die weitere Vereins- 
tätigkeit. Vizebürgermeister 
Johann Gasteiner gratulierte 
allen neu gewählten Funktio-

nären und gleichzeitig auch 
zur gelungenen, vielseitigen 
Vereinsarbeit in den vergan-
genen Jahren. 

Anschließend wurden lang-
jährige Mitglieder und Funk-
tionäre des Vereins von der 
neuen Obfrau Alexandra 
Pleschberger für ihre Vereins-
tätigkeit geehrt. 

A. Hinterleitner

Wir wandern am Samstag um 14:00 Uhr vom Schloss  
Trautenfels zur Grimminghütte und verbringen einen 
gemütlichen Nachmittag mit Spielen, Sonnwendlager-
feuer und Würstel-Grillen. Übernachtung im Lager der 
Grimminghütte.
Wer: für alle Mädchen und Buben im Alter von 6 -12 Jahren 
Erfordernisse: gutes Schuhwerk, Sonnen-/Regenschutz, 
Schlafsack, Wechselkleidung und natürlich gute Laune!
Unkostenbeitrag:  € 30,--  (Abendessen, Übernachtung, 
Frühstück + Mittagessen am Sonntag inkludiert)
Voraussetzung: 
Naturfreunde-Mitgliedschaft; Allergien sind schriftlich 
(per SMS oder WhatsApp) bekannt zu geben. 

Anmeldung / Infos:  bei Nina  Tel. 0664 5306 850 

                                     (per WhatsApp) bis 19.06.2023

Teilnehmerzahl max. 20 Kinder.  
Durchführung nur bei Schönwetter!

Die Naturfreunde Stainach freuen sich auf ein 
abenteuerliches Hüttenerlebnis!

SPORT UND VEREINE
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Das neue Naturfreundeteam und die Veranstaltungsvorschau

Mit den Naturfreunden Stainach durch das ganze Jahr

75 Jahre
GRIMMINGHÜTTE 

100 Jahre
NATURFREUNDE 

Stainach 

SONNWEND
LAGER

Grimminghütte

BOGEN-
SCHIESSEN

für Klein & Groß

KÜRBIS-
PARTY

für Kinder

SCHWIMM-
KURS

für Kinder

ADVENT-
BASTELN
für Kinder

Naturfreundeteam v.l.n.r.:  Markus Hagauer,  Christina Marschall-Schranz,  Magdalena Danglmaier,  Anke Richter-Marchel,                                             Diet

Florian Schönwetter,  Claudia Kreuzer,  Tom Pivec,  Alexandra Pleschberger, Oliver Kamp, Andreas Wurzbach, Kerstin Schweiger,                                 Chr

Maria Schüttner,  Martina Pewny,  Harald Huber,  Florian Schönwetter,  Tatjana Stiegler,  Patricia Richter,  Jakob Leitner,                                                   M

Info bei Nina 
0664/530 680 50

Info bei Oliver 
0660/35 800 43

Info bei Christina 
0650/99 272 72

Info bei Alexander 
0664/45 56 563

Info bei Dominik 
0699/111 41 669

Info bei Maria 
0660/46 042 85

24./25. JUNI 10. - 14. JULI 12. AUGUST 9. SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER

SPORT UND VEREINE
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BADEAUSFLUG
für Kinder & 
Jugendliche

KINDER-
FASCHING

für Klein & Groß

KRÄUTER-
KÜCHE

für Groß & Klein

SKILAGER
Planneralm

für Kinder und 
Jugendliche

AUSRADELN
geführte Biketour
für Erwachsene

,                                             Dieter und Anita Schrottshammer,  Nico Schrottshammer,  Dieter Peer,  Alexander Hinterleitner,  Michael Huber, 

,                                 Christoph und Nadine Taxacher, Dominik Mild, Philip Windl-Kamp, Manuela Leitner, Nicole Edlinger, Karin Kamp,  

,                                                   Martin Weiß, Manuel Hagauer

Info bei Nadine 
0664/13 14 679

Info bei Jakob 
0677/611 82722

Info bei Alexandra 
0664/20 03 892

Info bei Alexandra 
0664/20 03 892

Info bei Manuela 
0677/621 38 709

Info bei Alexandra 
0680/33 43 720

28. DEZEMBER 13./14. JAN ´24 FEBRUAR ´24 MÄRZ ´24 APRIL ´24 MAI ´24

„FRISCH UND 
G´SUND“

Brauchtum
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Wir verwöhnen Sie in unserem Pizzeria-Restaurant in Stainach mit  
unseren weitum bekannten original türkischen Speisen, einer  
Vielzahl an verschiedenen Pizzen, schmackhaften Salaten und steirischen  
Schmankerln! Unsere Pizzen zum Mitnehmen sowie unser Kebap  
erfreuen sich größter Beliebtheit bei unseren Kunden.

Das von Faruk Bulan und seinem Team mit viel Engagement geführte 
Restaurant Bulan Kebap überzeugt in zweiter Generation seine  
Gäste seit 1998 mit Sauberkeit, einer gepflegten Küche und mit einer  
freundlichen Bedienung.

Unsere Pizzeria im eleganten Stil im Zentrum von Stainach  hat  
ganzjährig geöffnet. Bei gemütlicher Atmosphäre wollen wir Sie herzlich 
dazu einladen, unser Lokal zu besuchen.

Ihr Bulan Team

Tel. Nr. 03682 25827     www.bulan.at

Geöffnet täglich 11:00 bis 21:00 Uhr, Dienstag Ruhetag

•	

•	

•	

•	

•	

•	

•	

•	

 

www.haring-kommunikation.at · 03682 251000 · 8951 Trautenfels 52

Alarmanlagen · Telefonanlagen · EDV · Netzwerke · WLAN
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Maibaum für das Pflegeheim Unterburg

Auch im Pflegeheim Unter-

burg beobachteten die Be-

wohner im Park des Heimes 

das bereits zur Tradition 

gewordene Maibaumauf-

stellen mit großer Freude.  

Pflegedienstleiterin Anna 

Krammer und ihr Team fer-

tigten mit den Bewohnern 

den schönen Kranz mit Bän-

dern und von Grete Ebner 

trachtig gekleideten Puppen 

an und Hauswart Christian 

Jansenberger, auch Spen-

der des Baumes,  war für das 

Aufstellen  verantwortlich. 

Mit einem gemütlichen Bei-

sammensein bei Kaffee und 

Kuchen wurde anschließend 

gefeiert.  Diakon Martin 

Schachner hielt im Park des 

Heimes eine Maiandacht. 

Heimleiterin Regina Winkler 

-Renner dankte allen Betei-

ligten für die schöne Gestal-

tung der Feier, die die Be-

Maibaum am Stainacher Hauptplatz

Dass der alte Brauch auch 

weitergeführt wird, stellte 

sich im heurigen Jahr der 

Bauhof Stainach-Pürgg 

unter Philipp Forstner mit 

seinem Team   zur Verfü-

gung, den Maibaum am  

Stainacher Hauptplatz auf-

zustellen. 

Die erst kürzlich gegrün-

dete „Junge Brauchtums-

gruppe“ unter ihrer Obfrau  

Theresa Raninger gestalte-

te mit ihren Kolleginnen mit 

Unterstützung von Floristin 

Sabine Bund einen wunder-

schön gebundenen, mit Bän-

dern geschmückten Kranz und  

eine Girlande rund um den 

Baum. Das obere Ende – der   

Baumwipfel – ist von einer grü-

nen Baumspitze gekrönt und 

verleiht dem Maibaum seine 

Kraft.  Maibaumbänder sind 

Symbole für das Wachstum. 

Der Maibaum soll Fruchtbar-

keit, Wachstum und Glück sym-

bolisieren und für die Ortschaft 

ein feierlicher Anblick sein.  Phi-

lipp Forstner hofft, dass sich im 

nächsten Jahr wieder ein Ver-

ein findet, einen Maibaum in 

Anwesenheit der Dorfbewoh-

ner aufzustellen.  

                               Gertraud Walter 

wohner des Heimes an dem 

traditionellen Brauch teilha-

ben ließen und ihren Alltag 

verschönerten.      
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Xundheit für 

Stainach

Für Sie da!

MO-FR 8-12 Uhr und 15-18 Uhr
SA 8-12 Uhr  

apo@panther-apotheke-stainach.at
0 36 82 / 22 27 60
www.panther-apotheke-stainach.at

Mehr Information finden Sie im Internet unter
www.gsundundfesch.at

oder gerne in einem persönlichen Gespräch.

Telefonische Terminvereinbarung unter:

+43 (0) 6 99 | 11 81 12 85

- Heilmassage - Kostenersatz möglich

- Manuelle Lymphdrainage

- Fußzonenmassage

- Kinesiologisches Taping

Johanna Scheichl
Diplomierte Fußpflege & Heilmasseurin

Unterburg 92, 8951 Stainach-Pürgg
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Der traditionelle Weckruf 
zum 1. Mai stellte den Auf-
takt in einen in diesem Jahr 
prall gefüllten Terminkalen-
der des Marktmusikvereins 
Stainach dar, der sich auf 
diese Weise für die großzügi-
gen Spenden und die netten 
Gespräche an den zahlrei-

chen Verpflegungsstationen 
entlang der Marschroute 
durch die Gemeinde bedan-
ken möchte. Am 20. Mai 
fand mit dem Jubiläumsfest 
anlässlich 170 Jahre Markt-
musikkapelle Irdning die 
erste Ausrückung des Jahres 
außerhalb Stainachs statt. 

Weckruf und Pfingstkonzert als gelungener Start in den Musiksommer
Musikverein Stainach

Bergrettung Stainach-Pürgg 

Gewohnt intensiv gestaltet 

sich der Winter für die Berg-

rettung Stainach, auf der 

Planner -und der Riesneralm 

stellen wir an den Wochen-

enden und zu Ferienzeiten 

seit vielen Jahrzehnten den 

Pistendienst. Im Februar 

versammelte sich die Berg-
rettung Stainach endlich wie-
der in großer Runde zur Jah-
reshauptversammlung. Von 
den 63 Mitgliedern, davon 
48 aktive Bergretter, konnten 
über 43 Kameraden begrüßt 
werden.  Auf ein rundum in-

tensives Jahr durfte zurück-
geblickt werden. Rund 100 
Pisten- und Alpine Einsätze 
wurden professionell abgewi-
ckelt. Dabei standen die Berg-
retter der Ortsstelle Stainach 
rund 1200 Stunden im Einsatz.  
Der Ortstellenleiter Martin 
Rudorfer betonte nochmals 
die ausgezeichnete Einsatz-
bereitschaft und bedankte 
sich zusätzlich noch für die 
nachhaltigen Arbeitseinsätze 
bei der neuen Einsatzzentrale, 
die heuer mit der Installation 
einer neuen PV-Anlage ihren 
Abschluss findet. Ein beson-
deres Jubiläum konnte Hans 
Kreuzer feiern. Der langjährige 
Ortsstellenleiter beging sein 
60 jähriges Jubiläum als Mit-
glied der Bergrettung.  (Die 
Familienwertung ging jedoch 
an die Familie Greimel. Ein 

Vater und zwei Söhne ma-
chen zusammen 130 Jahre 
im Dienste der Bergrettung 
Stainach.)Der heurige Winter 
brachte im Bereich der Alpin-
einsätze erfreulicherweise nur 
kleinere Einsatzbereitschaften 
und eine Nachbarschafts-
hilfe beim Großeinsatz an der  
Elmscharte. Regelmäßig Übun-
gen sind dafür unablässig. 
Zum Abschluss noch Wer-
bung in eigener Sache. Auch 
in diesem Jahr laden wir alle 
recht herzlich zum Sommer-
fest der Bergrettung Stainach 
ein.

1.Juli 15:00 Uhr

Einsatzzentrale  

(ehemaliger Sportplatz des 

SV Grimming)

Trautenfels 64

8951 Stainach-Pürgg

Roland Gutwenger

V.l.n.rechts: OL Martin Rudorfer, Hans Kreuzer 60 Jahre, DI Dr. 

Martin Greimel 40 Jahre, Ing. Hans Greimel 50 Jahre, MMag. 

Michael Greimel, 30 Jahre, Mag. Hans Neuper 40 Jahre  

Vorne: Fred Kerschbaumer 30 Jahre, Dr. Rolf Seiser 40 Jahre, Karl 

Lux 40 Jahre, nicht im Bild Hannes Hösl 30 Jahre

Bevor es in den kommenden 
Wochen unter anderem mit 
Auftritten beim „Greminga 
Musi Fest“ in Gröbming 02. 
Juni), dem Bezirksmusikfest 
in Liezen (25. Juni), Sommer-
nachtskonzerten am Staina-
cher Hauptplatz (Juli/August) 
sowie dem Jubiläumsfest in 
Aigen (02. September) wei-
tergeht, stand Ende Mai mit 
dem Pfingstkonzert der erste 
musikalische Höhepunkt des 
Jahres am Programm. Alfred 
Windl führte gewohnt unter-
haltsam durch eine bunte 
Mischung aus Märschen, Wal-
zern und modernen Stücken.

Der Musikverein freut sich 
auf ein Wiedersehen bei den 
kommenden Auftritten und 
Veranstaltungen!

Raphaela Oßberger
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50 Jahre Singkreis Stainach
Das gehört gefeiert

Am Sonntag, den 25. Juni 

2023, um 19.00 Uhr lädt der 

Singkreis anlässlich seines 

Jubiläums zu einem Konzert 

ins Volkshaus in Stainach 

ein. Unter der Leitung von 

Gerald Holzinger entführt 

der Chor das Publikum in die 

„Schlagerwelt der 1920er bis 

1940er Jahre“, in der unter an-

derem Hits wie „Veronika der 

Lenz ist da“ oder „Lass mich 

dein Badewasser schlür-

fen“ zu den beliebtesten 

Nummern zählten. Gerald  

Holzinger hat sich akustisch 

in diese Jahrzehnte „ge-

beamt“ und die bekannten 

Schlager in bewährter Weise 

arrangiert. Im zweiten Teil 

des Abends wird unter der 

Leitung von Tatjana Lang 

dem Volkslied auf den Zahn 

gefühlt: Da erklingen be-

kannte traditionelle Volkslie-

der mit ihren ewig gültigen 

Lebensweisheiten, Jodler, 

aber auch „Ungewohntes“ 

und „Bluesiges“, schließlich 

wollen wir ja die Vielfalt der 

Volksmusik zu Gehör brin-

gen! Und das ist noch nicht 

alles: Extra zu diesem beson-

deren Anlass hat Gerald Holz-

inger das Lied „Pass ma auf!“ 

komponiert. Das Publikum 

wird an diesem Abend nicht 

nur dieses Lied zum ersten 

Mal hören, sondern einen 

absoluten Augenschmaus in 

Form eines Musikvideos er-

leben: Das Lied, gesungen 

vom Singkreis, eingebettet 

in unsere wunderschöne 

Landschaft! HERZLICHE EIN-

LADUNG an alle Musik- und 

Chorbegeisterten und sol-

che, die es noch werden wol-

len! 

Tamara Mandl-Rappitsch

Sicheren Arbeitsplatz gefällig?
www.landena.at/de/karriere/

Krisensicherer & regionaler

Arbeitsplatz in Stainach

Weiterbildungs- und Auf-

stiegsmöglichkeiten

interessante & abwechslungsreiche

Tätigkeit in einem international

erfolgreichen Unternehmen
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SPORT UND VEREINE



Seite 47

Trachtenmusikkapelle Pürgg

Großartige Erfolge konnten 
die jungen MusikerInnen der 
TMK Pürgg im Frühjahr fei-
ern und zeigten eindrucks-
voll, was mit Engagement, 
Übung und Freude zur Musik 
alles möglich ist.  

So konnte Nicole Hofer (am 

Schlagwerk) das Leistungs-

abzeichen in Silber mit aus-

gezeichnetem Erfolg ablegen, 

genauso wie Elena Stieg auf 

der Querflöte. Mit ihrem Bru-

der Julian Stieg (Schlagwerk) 

fuhr Elena im März zum steiri-

schen Jugend-Musik-Wettbe-

werb „prima la musica 2023“ 

und räumten hier mächtig ab. 

Die Geschwister konnten in 

ihrer Altersklasse den Bewerb 

gewinnen und Julian hätte 

sogar aufgrund seiner Leis-

tung zum Bundeswettbewerb 

weiterreisen dürfen.  Herz-

liche Gratulation an die drei 

JungmusikerInnen im Namen 

der gesamten Trachtenmu-

sikkapelle Pürgg.  Traditionell 

wurde der Ostersonntags-got-

tesdienst musikalisch von 

der „Pürgger-Musi“ mit einer 

„neuen“ Messe gestaltet. Mit 

der Pöhamer Musikatenmesse 

konnte Kapellenmeister Karl-

Heinz Wohlfahrter die Kirchen-

besucher und Pfarrer Günther 

Skuptic restlos begeistern und 

erhielt dafür viel Zuspruch.  Bei 

wunderschönem Wetter konn-

ten die diesjährigen Weckrufe 

in der „Alt-Gemeinde“ Pürgg-

Trautenfels durchgeführt wer-

den. Mit viel Freude und einer 

großartigen Kameradschaft ist 

es jedes Jahr aufs Neue mög-

lich, die Musikkapelle in zwei 

Gruppen zu teilen, um vor je-

dem Haus einen Marsch zum 

Besten zu geben. Ein herzliches 

Vergelts Gott der Bevölkerung 

für die Verpflegung und die 

großzügigen Spenden an die-

WIR  
SUCHEN! 

jobs@landmarkt.at

ALLE INFOS: 

sen zwei Tagen.  Ein absolutes 

Highlight war der gemeinsame 

Marsch mit der Trachtenkapel-

le Tauplitz, die zur selben Zeit 

unterwegs waren und somit 

für ein einzigartiges Bild sorgte.   

Vorankündigung: 
Freitag, 07. Juli,  

Dämmerschoppen 
im Fischrestaurant  

Rieger

Michael Stieg 
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Sportverein Stainach-Grimming 
Kampfmannschaft und Nachwuchs aktuell

Das Ende der laufenden 

Meisterschaft steht bereits 

vor der Tür, und die Mann-

schaft kämpft noch um die 

letzten Punkte, damit die 

Saison bestmöglich ab-

geschlossen werden kann. 

Leider wurden vor allem 

in den prestigeträchtigen 

Derbys der Frühjahrssaison 

unnötige Punkte liegen ge-

lassen. Man ist jedoch von 

der jungen Mannschaft 

durchaus überzeugt, und 

so will man den eingeschla-

genen Weg auf jeden Fall 

weitergehen. 

Und genau aus diesem Grund 
wird bereits seit Wochen im 
Hintergrund an der Planung 
für die kommende Saison 
gearbeitet. Viele Ideen und 
Möglichkeiten, um für den 
gesamten Verein Stabilität in 
der Zukunft gewährleisten zu 
können, wurden besprochen 
und auch schon teilweise 
konkretisiert.

Neue Trainingsanzüge für 

unsere U8/U9

Pünktlich mit dem Beginn 
der ersten Turniere im Früh-
jahr in der U8 und U9 konn-
ten wir unsere Jüngsten 

unter Trainer Marco Baltic mit  
neuen Trainingsanzügen aus-
statten. Ein besonderer Dank 
gilt an Erich Moser Transpor-
te GmbH, der einen großen 
Beitrag für die Beschaffung 
der Trainingsanzüge geleis-
tet hat.  Gerne nehmen wir 
jederzeit interessierte Kinder 
in jeder Altersklasse auf. Bei 
Interesse bitte kontaktiert 
unseren Obmann Wolfgang 
Wieser (0676 661 33 95)

Bundesligist TSV Hartberg 

zu Gast in Stainach

Am 28.04. machte der TSV 
Hartberg auf dem Weg nach 
Tirol, wo am nächsten Tag 
das Ligamatch gegen TSG 
Tirol am Programm stand, 
einen Zwischenstopp in  
Stainach um ihr Abschluss-
training bei uns zu absolvie-
ren. Die Spieler sowie der ge-
samte Betreuerstab rund um 
Trainer und Sturmlegende 
Markus Schopp waren von 
den Bedingungen auf unse-
rer Anlage begeistert. Somit 
könnte es sein, dass der TSV 
Hartberg in Zukunft des Öf-
teren bei uns vorbei schauen 
wird.

Stainacher holt sich 

Schnapsertitel 2023

Karl Wegscheider krön-
te sich, als überhaupt 1.  
Stainacher beim immerhin 9. 
SV SG Schnapserturnier am 
18.03.2023 zum Schnapser-
könig. Nach 8 Stunden „Köpfe 
rauchen“ ließ er das gesamte 
Teilnehmerfeld bzw. sehr vie-
le Favoriten hinter sich und 
konnte sich am Ende über € 
500,00 Preisgeld sowie über 
eine Torte freuen. Einen gro-
ßen Dank richten wir an vie-
len Sponsoren, die uns mit 
tollen Sachpreisen sowie 
Geldspenden für den Kauf 
von Geschenkkörben unter-
stützen. Unser Turnier hat 
schon einiges an Bekannt-
heitsgrad erreicht, sodass 
wir seit Jahren auch Teilneh-
mer, die cirka 2 Stunden an-
reisen, bei unserem Turnier 
begrüßen dürfen. Wir freuen 
uns alle schon auf das nächs-
te Jahr, wo wir dann unser 
10-jähriges Jubiläumsturnier 
durchführen werden.

Patrick Spöckmoser

Obmann Wieser Wolfgang (Mitte) mit dem TSV Hartberg Trainer Marco Baltic mit seiner Mannsschaft in  

den neuen Trainingsanzügen

Karl Wegscheider konnte das Preisgeld im  

Wert von 500 .- für sich gewinnen. 
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Elektrogeschäft

Bringt  Ihre Waschmaschine auch in den 3. Stock?

Kommt  zu Ihnen nach Hause den Fernseher einstellen?

Das unterscheidet uns 

Elektrogerätekauf ist eben  

Vertrauenssache!

Selten ist ein Produkt so beratungsintensiv 

wie ein Elektrogerät. Das E-Werk Gröb-

ming ist seit vielen Jahren RedZac-Partner 

und bietet die Vorteile einer großen Ein-

kaufsgemeinschaft, der in Österreich und 

Deutschland mittlerweile 2000 Standorte 

angehören. 

Durch eine umfangreiche, elektronische 

Vernetzung mit vielen anderen österreichi-

schen RedZac-Partnerbetrieben haben wir 

Zugriff auf die Lager der RedZac-Partner 

– und dies österreichweit. Gibt’s Ihr ge-

wünschtes Produkt bei uns nicht auf Lager, 

dann werden wir es bei unseren Partnern 

finden und innerhalb kürzester Zeit be-

sorgen.

Unser Lieferservice 

Wir liefern, stellen das Gerät auf, schulen 

Sie ein und transportieren Ihr Altgerät 

wieder ab. Unser Servicetechniker Hannes 

Stangl kommt direkt zu Ihnen nach Hause.

PS: Haben Sie den Onlinehändler schon

einmal um ein Best für Ihre Veranstaltung 

gefragt? Wir unterstützen 60 Vereine/Or-

ganisationen pro Jahr.  

 

Tel: 03685/22 343-15  

M: fachgeschaeft@ewerk-groebming.at

Was unterscheidet unseren 

Elektrofachhandel in der  

Gröbminger Hauptstraße 

von den großen Shopping- 

tempeln? 

•	 Uns können Sie angreifen! Die 

Kunden kennen uns, wir kennen 

die Kunden - meistens sogar beim 

Namen.

•	 Wir sind nach dem Kauf für Sie da!

•	 Wir wickeln für Sie Garantie und 

Gewährleistung unkompliziert ab 

und übernehmen den bürokrati-

schen Kram! Haben Sie das schon 

Mal bei einem Onlinehändler 

probiert?

•	 Wir transportieren Ihr Altgerät ab 

und entsorgen es fachgerecht. 

•	 Wir nehmen uns für die individuelle 

Beratung Zeit. 

•	 Wir liefern die Ware zu Ihnen nach 

Hause. Und selbst, wenn die 100 kg 

schwere MIELE Waschmaschine in 

den 3. Stock muss, bewerkstelli-

gen wir dies. 

•	 Wir programmieren Ihren Fern-

seher bei Ihnen zu Hause genau 

in der Reihenfolge, wie Sie Ihre 

Kanäle gewohnt sind.

•	 Neu: 24 Stunden Online-Shopping 

auf www.das-ewerk.at

Monika Pattermann Kurt Schwaiger Hannes Stangl
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Seniorenbund Ortsgruppe Stainach-Pürgg 
45. Jahreshauptversammlung 

Die Ortsgruppe des Senio-

renbundes Stainach-Pürgg 

hielt kürzlich im Rahmen 

eines Seniorennachmitta-

ges ihre 45. Jahreshaupt-

versammlung in der Pizze-

ria „Bulan“ in Stainach ab. 

Obmann Stefan Strimitzer 

konnte neben den zahl-

reich erschienenen Mitglie-

dern und Funktionären, 

die Ehrengäste Bezirks-

obmann Erich Zeiringer 

und Bürgermeister Roland 

Raninger willkommen hei-

ßen. 

Nach dem Gedenken an die 

im Jahre 2022 verstorbenen 

Mitglieder – Hilde Zehent-

leitner, Ida Hinterleitner und 

Elsa Csaki, die 44 Jahre Mit-

glied des Vereines war, und 

der Verlesung des Protokolls 

der letzten Jahreshauptver-

sammlung durch Schriftfüh-

rerin Roswitha Planitzer, be-

dankte sich der Obmann für 

die genaue Protokollführung. 

Nach Bekanntgabe des posi-

tiven Kassaberichtes durch   

Kassierin Gerta Schrottsham-

mer stellte der Obmann die 

neuen Kassaprüfer Renate 

Gindl und Wolfgang Wieser 

vor. Anschließend erfolgte 

ein Rückblick über die zahl-

reichen Aktivitäten im Be-

richtsjahr. Dazu zählen 12 

Seniorennachmittage      mit 

durchschnittlich 26 Teil-

nehmern, fünf Ausschuss-

sitzungen, der Ortsparteitag 

Pensionistenverband Stainach-Pürgg 

Am 10. Mai fuhren wir mit 

dem Zug nach Gmunden 

und von dort mit dem „Bratlz-

ug“ (Traunseebahn) nach 

Engelhof, wo wir im gleich-

namigen Gasthof unser Mit-

tagessen, nämlich einn Bratl, 

einnahmen. Wir besichtigten 

am Retourweg noch die Aus-

stellung im Kammerhofmu-

seum, die sehr interessant 

war.

und der Bezirksparteitag. 

Weiters erfolgte ein Aus-

flug zur Firma Wenatex in 

Salzburg, die Teilnahme 

am Bezirkswandertag in 

Lassing, eine Führung im 

Schloss Trautenfels mit Ein-

kehr beim Seestüberl Rie-

ger in Trautenfels, ein Aus-

flug auf die Schrabachalm 

und zum Dachsteinblick, 

sowie die Weihnachtsfeier 

im Schwimmbad Pürgg. Se-

niorennachmittage fanden 

u. a. in der Schlosstaverne 

Gindl in Trautenfels und in 

der Pizzeria Bulan statt. Der 

Obmann dankte der Ge-

meinde für die gewährten 

Unterstützungen.  Zur Alm-

rauschblüte ist ein Ausflug 

auf die Tauplitz geplant. 

Bgm. Roland Raninger wies 

auf den Gemeindeausflug 

zur Partnergemeinde nach 

Niederrimsingen hin und 

berichtete über den Stand 

zum Leitspital – Planungs-

fragen, Verkehrsplanung in 

Arbeit, Abwasserplanung 

u. a. Ende 2027 sollte der 

Bau fertig sein. Weiters be-

richtete er über den Glasfa-

ser- und   über einen geplan-

ten Bio-Fernwärmeanschluss 

.Der Bürgermeister dankte 

abschließend dem Obmann 

für seine gute Arbeit im ab-

gelaufenen Vereinsjahr.  Be-

zirksobmann Erich Zeiringer 

lobt die „umweltfreundliche 

Gestaltung“ der   Gemeinde-

zeitung „WIR“, dankte dem 

rührigen Obmann für seine 

vorzüglich geleistete Arbeit 

im abgelaufenem Vereinsjahr 

und wies auf den Bezirkswan-

dertag in Irdning im Septem-

ber, an die Bundeswallfahrt 

nach Admont an die Landes-

meisterschaft im Kegeln und 

auf die Sicherheitsolympiade 

in Bad Mitterndorf hin. Mit 

einem kleinen Imbiss und 

einem geselligen Zusammen-

sitzen ging die Versammlung 

zu Ende.  Anlässlich des letz-

ten Seniorennachmittages 

im Gasthof „Dachsteinblick“ 

in Wörschachwald stellte sich 

Obmann Stefan Strimitzer als 

„Rosenkavalier“ ein und über-

reichte den anwesenden  Da-

men eine wunderschöne Rose.   

                              

                                Gertraud Walter 
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Allen Geburtstagskindern der vergangenen drei Monate 
möchten wir auf diesem Wege noch einmal unsere besten 
Wünsche für persönliches Wohlergehen, Glück und Gesund-
heit aussprechen.

Unter anderen durften wir folgenden Damen und Herren 
unsere Grüße telefonisch und schriftlich übermitteln:

Angelika Steinmetz 80 Jahre

Hildegard Wegscheider 80 Jahre

Rosemarie Huber  80 Jahre

Aloisia Fössner  85 Jahre

Pauline Schachner 85 Jahre

Der Obmann des Senioren-
bundes Stainach-Pürgg,  
Stefan Strimitzer, über-
brachte kürzlich Eugenie 
Zeiringer die bestenGlück- 
wünsche zum 90. 
Geburtstag seitens der 
Ortsstelle Stainach.

90 Jahre – eine lange Zeit!  Im 
Rahmen dieser Gratulation 
gab es viel über die alten Zei-
ten zu plaudern, sowie über 
Erlebnisse und Freud und 
Leid der Nachkriegszeit zu 
erzählen.

Alles Gute der rüstigen  
„Geni“ weiterhin, vor allem 
Gesundheit!                 G. Walter

Wir gratulieren

Herzlichen Glückwunsch

90. Geburtstag 

Eugenie Zeiringer

„Stars of Styria“-Awards 
– Eine hohe Auszeich-
nung der Wirtschaftskam-
mer Österreich für jungen  
Stainach-Pürgger Lehrab-
solventen.

Am 23. Mai wurde Jan Schlöm-
mer aus Unterburg für seine 
Leistungen als Lehrling von 
der Wirtschaftskammer Öster-
reich mit dem „STAR OF STYRIA“ 
-Award ausgezeichnet. 

Jan konnte sich bei der Nominierung unter 85 Prüfungs- 
kandidatinnen und -kandidaten steiermarkweit in der 
Sparte Kälteanlagen- und Klimatechnik durchsetzen und so-
mit diese hohe Auszeichnung für sich gewinnen. Besonders 
beeindruckend ist, dass Jan Schlömmer neben der bravourös 
gemeisterten Lehrabschlussprüfung auch seine Lehrjahre 
mit dem Prädikat „Auszeichnung“ abgeschlossen hat. Als Ge-
meinde gratulieren wir Jan Schlömmer zu der Auszeichnung 
und zu seinem Erfolg und wünschen ihm auf seinem weiteren  
beruflichen Lebensweg alles Gute!                 Bgm. Roland Raninger

 Jan Schlömmer 

Verleihung des „STAR of STYRIA“ Awards

Firmung in der Pfarrkirche Stainach 2023

Stainach: Julia Lemmerer, Fancesco Paric, Isabella Sadjak,  

Leonie Schmied, Katharina Stiegler  

Pürgg: Lina Kern und Anna Zamberger
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 DIE GRILLSAISON
IST ERÖFFNET. 

Feuer frei für den Grillgenuss! 

Wenn die Sonne hoch am Himmel steht und der verlockende Duft von Holzkohle in 

der Luft liegt, ist es Zeit, den Grill zu entfachen und sich dem kulinarischen Abenteuer 

des Grillens hinzugeben. Das Grillen ist mehr als nur eine Methode, um Fleisch zuzu-

bereiten - es ist eine Leidenschaft, eine Kunstform, die uns zusammenbringt und uns 

mit unvergesslichen Geschmackserlebnissen belohnt.

Ein genussvolles 

Grillerlebnis mit  
Grillerlebnis mit  

Eurogast &  
Eurogast &  

Spar Landmarkt
Spar Landmarkt
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